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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 40.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.

Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Können wir es uns 
leisten, von Krisen und Konflikten 
ermüdet zu sein? Ich schreibe diesen 
Artikel über die Veranstaltung „Denk 
ich an Deutschland – Herausforderung 
3. Oktober“, und heute ist gerade der 
erste Jahrestag des brutalen Massakers 
der Hamas-Terroristen am 7. Oktober 
2023 in Israel. Den Festakt zum Tag 
der Deutschen Einheit haben die 
Stiftung „Kirche in der Stadt“ der 
evangelischen Erlöserkirchengemeinde 
und der Magistrat der Stadt Bad 
Homburg zum fünften Mal veranstaltet.

Dieses Jahr sollte es angesichts von 75 Jahren 
Grundgesetz in Deutschland um „Mut für die 
Freiheit – Mut in der Freiheit“ gehen, so der 
Titel des Festvortrags der Bundesministerin 
für Bildung und Forschung Bettina Stark-Wat-
zinger, und um „Denk ich an Deutschland – 

Gesellschaft unter Extremen“, so die Über-
schrift des Vortrags von Ahmad Mansour, isra-
elisch-deutscher Extremismusforscher musli-
mischen Glaubens, Psychologe und Autor. 
Mehr als 500 Zuhörer waren in die Erlöserkir-
che gekommen. Im Fokus solle der fundamen-
tale Wert der Menschenwürde stehen, so die 
Veranstalter. Heute vor einem Jahr geschah ein 
Massaker, das einen Krieg auslöste.
„Worte zu finden, ist das Mindeste“, schreibt 
Jennifer Wilton. Die frühere „Spiegel“- und 
„Zeit“-Journalistin und heutige Chefredakteu-
rin der Tageszeitung „Die Welt“ setzt sich am 
Jahrestag des 7. Oktober in einem Leitartikel 
mit der Sprachlosigkeit auseinander. Einer 
Sprachlosigkeit, die aus Verzweiflung und 
Schmerz entstehen kann – ebenso wie aus 
Angst und Feigheit und eben auch aus Resig-
nation und „dem Verdacht, dass es schon viel 
zu viele Worte gab, und Warnungen und Ver-
sprechen, und keines davon hat etwas geän-
dert: Also kann es wieder geschehen.“ 
Ich frage mich: Was rüttelt uns auf aus der 
Ermüdung angesichts von Krisen und Kon-
flikten, dem Krieg in und um Israel, dem Uk-
raine-Überfall Russlands, und hierzulande der 
Massen-Migration in eine zunehmend schei-
ternde Multikulti-Gesellschaft, dem Anwach-

sen der Zahl linker und rechter Extremisten, 
Rassisten und Antisemiten und religiöser 
muslimischer Fanatiker, die mittlerweile Mil-
lionen Jugendliche über soziale Medien be-
einflussen? Die Politiker mit ihren viel zu 
lauen Appellen sicher nicht. „Nie wieder!“, 
„Wir schaffen das!“, und „Zeitenwende“ sind 
plumpe Slogans, die im Gehirn hängenblie-
ben, aber mehr auch schlussendlich nicht. 
Welche Worte können wir finden? Wie unsere 
Demokratie und Menschenwürde und das 
Grundgesetz konkret verteidigen?

Mitgestalter sein

Ein Festredner rüttelte auf. „Ich habe mich am 
7. Oktober entschieden, fortan nicht zu 
schweigen und Haltung zu zeigen. Ich bin 
hier, um unbequem zu sein“, sagte Ahmad 
Mansour in seinem Festvortrag. „Ich bin un-
endlich dankbar, Mitgestalter in dieser Gesell-
schaft sein zu dürfen. Hier in dieser Kirche zu 
stehen am 3. Oktober und Gedanken mit Ih-
nen auszutauschen.“ Und dann kam das Un-
bequeme, das die Kirchenvorstandsvorsitzen-
de der Erlöserkirche, Petra Kühl, in ihrer  
Begrüßung angemahnt hatte: „Informieren,

(Fortsetzung auf Seite 3)

„Wer nichts weiß, muss viel glauben“ www.stadtwerke-bad-homburg.de
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MACHEN SIE IHR 
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Jetzt auf elektrische Rollläden 
mit Zeitsteuerung umrüsten!

Noch nie sind so viele Zuhörer zum Festakt am Tag der Deutschen Einheit in die Erlöserkirche gekommen: Bevor jedoch die Kirchentüren ge-
öffnet werden, tragen sich Ahmad Mansour (sitzend) und Bundesministerin Bettina Stark-Watzinger (2.v.l.) in Anwesenheit von Oberbürger-
meister Alexander Hetjes (l.), dem Stiftungs-Vorsitzenden Dr. Hauke Öynhausen und Pfarrer Andreas Hannemann (r.) in das Goldene Buch der 
Stadt Bad Homburg ein.  Foto: a.ber
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Ausstellungen
„De Rerum Natura“ Malerei, Collagen und Skulp-
turen von Viktor Naimark und Erika Weigand, 
Kunstverein Bad Homburg Artlantis, Tannenwald-
weg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags und 
feiertags 11-18 Uhr, (bis 20. Oktober)
„Das kleine im Großen“ Fotos von René Algeshei-
mer, Taunus Foto Galerie, (bis 2. November)
„Colorspazio“ Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant & Corner Bar, Dorotheenstraße 18, mon-
tags bis sonntags (außer dienstags) 11.30-15 Uhr, 
17.30-23 Uhr, (bis 20. November)
„Von Augsburg nach Frankfurt. Der Kupferste-
cher Johann Philipp Thelott“ Prof. Dr. Holger Th. 
Gräf vom Hessischen Institut für Landesgeschichte 
und Prof. Dr. Dr. Andreas Tacke von der Trierer Ar-
beitsstelle für Künstlersozialgeschichte, Villa Wert-
heimber, Tannenwaldallee 50, dienstags 9-16 Uhr, 
mittwochs 14-19 Uhr, freitags 9-12 Uhr und nach 
Vereinbarung, (bis 27. November)
„Pilze - Verflochtene Welten“ mit Arbeiten von ver-
schiedenen Künstlern, Stiftung Kunst und Natur, Mu-
seum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, dienstags bis 
freitags 14-19 Uhr, samstags und sonntags 10-18 
Uhr, (bis 9. Februar 2025)
„De Profundis“ mit Arbeiten von Chuqing Huang, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandstraße 16, mitt-
wochs bis freitags 15-18 Uhr, samstags, sonntags und 
feiertags 11-14 Uhr, (12. Oktober bis 10. November)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Donnerstag, 10. Oktober
Klinikforum, „Aktuelles zum Prostatakarzinom“ mit 
Chefarzt der Urologie Dr. Jon Jones, Foyer der Hoch-
taunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr
Vortrag, „Russland und der Westen. Dynamik einer 
neuerlichen Entfremdung“ mit Osteuropaexpertin 
Katharina Blum, Forschungskolleg Humanwissen-
schaften der Goethe-Universität und der Arbeitskreis 
„Women in Economic History“, Am Wingertsberg 4, 
18 Uhr
„Themenabend für Eltern zur Mediennutzung“, 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhausen und 
Volkshochschule, Bertha-von-Suttner Straße 4, 18.30 
Uhr
„Oper Frankfurt zu Gast“ im Schloss, musikalisch-
literarischer Abend mit Mitwirkenden der Opernpro-
duktion, 19 Uhr

Freitag, 11. Oktober
Ökumenisches Friedensgebet, Evangelische Erlö-
serkirche und katholische Pfarrei St. Marien, Doro-
theenstraße 1, 17 Uhr
Musikalische Lesung, „Thriller meets Jazz“, Frauen-
bildungszentrum, Lokal „Zum alten Schlachthof/Zum 
grünen Baum“, Raum 2, Urseler Straße 22, 18 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

FÜR DEN NOTFALL

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
Klinik Usingen Weilburger Straße 48 
Varisano Klinik Bad Soden, Kronberger Straße 36
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst 069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 10. Oktober
Rosen-Apotheke, Oberursel,
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Freitag, 11. Oktober
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Feldberg-Apotheke, Neu-Anspach,
Konrad-Adenauer-Straße 2, Tel. 06081-961855

Samstag, 12. Oktober
Goethe-Apotheke, Friedrichsdorf,
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751

Sonntag, 13. Oktober
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Montag, 14. Oktober
Philipp Reis-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße 86, Tel. 06172-71449

Dienstag, 15. Oktober
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf,
Am Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406

Mittwoch, 16. Oktober
Engel-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227
Apotheke im Ärztehaus, Neu-Anspach,
Schubertstraße 32, Tel. Tel. 06081-8830

Donnerstag, 17. Oktober
Linden-Apotheke, Bad Homburg,
Jahnstraße 1, Tel. 06172-44696

Freitag, 18. Oktober
Birken-Apotheke, Oberursel,
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957
Rosen Apotheke, Bad Homburg,
Wetterauer Straße 3a, Tel. 06172-49640

Samstag, 19. Oktober
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg,
Urselerstraße 26, Tel. 06172-303130

Sonntag, 20. Oktober
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf,
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Charity Gala „Pinker Oktober“ zugunsten krebs-
kranker Menschen, Förderverein Onkologie der 
Hochtaunus-Kliniken, Steigenberger Hotel, Kaiser-
Friedrich-Promenade 69-75, 18.15 Uhr
Vernissage der Ausstellung „De Profundis“ von 
Chunqing Huang mit einer Einführung des Schrift-
stellers Ulf Erdmann Ziegler, Kulturzentrum Engli-
sche Kirche, Ferdinandstraße 16, 18.30 Uhr
Stammtisch der Mittelstands- und Wirtschaftsunion 
Hochtaunus mit Vortrag „Nach den Landtagswahlen 
im Osten und vor der Bundestagswahl – was jetzt zu 
tun ist.“, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.30 
Uhr
Äppelwoi-Theater, „Mini-Rock & Hubba Bubba“, 
Äppelwoi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 
20 Uhr
Konzert mit Gite Haenning, Kultopolis, Kurtheater, 
20 Uhr
Blues aus Wetzlar mit „Red Bananas“, Galerie Art-
lantis, Tannenwaldweg 6, 20 Uhr

Samstag, 12. Oktober
Themenführung, „Caroline und Elizabeth – Vom 
Rokokogarten zum englischen Landschaftspark“, 
Staatliche Schlösser und Gärten Hessen, Schloss, 
14.30 Uhr 
Konzert mit Katharina Magiera und Hilko Dumno, 
Kulturzentrum Englische Kirche Ferdinandsplatz, 19 
Uhr
Jubiläumskonzert, „25 Jahre Bad Homburger 
Schlosskonzerte“, Kurtheater, Louisenstraße 58, 19 
Uhr
Äppelwoi-Theater, „Holiday on Gleis“, Äppelwoi-
Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Konzert, Urbaner Jazz mit „Conic Rose“, Speicher, 
20 Uhr

Samstag, 12. Oktober und  
Sonntag, 13. Oktober
Erntedankmarkt, Innenstadt, vielfältige Marktstän-
de 10-18 Uhr, verkausoffener Sonntag 13-18 Uhr

Sonntag, 13. Oktober
Kurparklauf, Sportbüro der Stadt und Kurparklauf-
Team, Start: Brunnenallee, auf der Höhe der Spiel-
bank, ab 9.45 Uhr 
Herbstmarkt, Evangelische Gedächtniskirche, in der 
Unterkirche der Gedächtniskirche, Gluckensteinweg 
150, 11-16 Uhr
Konzert, „Be-schwingt in den Herbst“, Evangelische 
Kirchengemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach, 
„Zur Himmelspforte“, Ober-Eschbacher Straße 76, 
17 Uhr
Konzert, „Unbekannte Schätze des Barock“, Evan-
gelische Gedächtniskirche, Weberstraße 16, 18 Uhr

Veranstaltungen

Donnerstag, 10. Oktober
Vortrag, „Der Klang der Leier und die Harmonie des 
Logos – Musik der griechischen Antike“ mit Dieter 
Dorth, Dozent der VHS, Musisch bildnerische Werk-
statt, Hugenottenstraße 90, 19 Uhr
Poetry Slam, Künstlerkiste und Garniers Keller,  
Institut Garnier 1, 19.30 Uhr

Samstag, 12. Oktober
Tangomusik mit „Sexteto Tango Flirteando“, Gar-
niers Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr

Donnerstag, 17. Oktober
Kabarett mit Philipp Weber „KI: Künstliche Idio-
ten“, Friedrichsdorfer Kulturzeit, Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Freitag, 18. Oktober
Internationale Wanderausstellung, „Wurzeln 
schlagen – Menschen und Pflanzen im Exil, Fried-
richsdorfer Kulturzeit, Rathaus, 19 Uhr
Latin „Solymar“, Garniers Keller, Institut Garnier 1,  
20.30 Uhr

Samstag, 19. Oktober
„Tomi Leino Trio“, „Mike‘s Bluestime“, Garniers 
Keller, Institut Garnier 1, 20 Uhr

Montag, 14. Oktober bis    
Samstag 19, Oktober
Herbst Ferienspiele, SG Ober-Erlenbach, Tennisan-
lage Seulberger Straße gegenüber Wingertssporthalle, 
10-12 Uhr

Dienstag, 15. Oktober
„Laternen basteln“, Stadtteil- und Familienzentrum 
Dornholzhausen und Betreuung Grundschule, Bertha-
von-Suttner Straße 4, 10-11.30 Uhr und 15-16.30 Uhr
Seniorenkonzert, „Und immer immer wieder geht 
die Sonne auf...“ mit Udo Jay, Servicestelle „ Älter 
werden“ und Stadt, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandsplatz, 15 Uhr

Mittwoch, 16. Oktober
Konzertpodium, mit „Trio Risonante“ – „Gassen-
hauer“, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinands-
platz, 19 Uhr
Filmabend, Waldenser-Kirchengemeinde, Dornholz-
häuser Straße 12, 20 Uhr

Donnerstag, 17. Oktober
Vortrag, „Gelenkschäden durch Rheuma“, Selbsthil-
fegruppe Hochtaunuskreis der Rheuma-Liga Hessen, 
Wicker-Klinik, Kaiser-Friedrich-Promenade 47-49, 
17 Uhr
Demenz-Gesprächskreis, Stadtteil- und Familien-
zentrum Ober-Erlenbach, Oberhof, Burgholzhäuser 
Straße 2b, 2. Stock, 18 Uhr
Kursbeginn, „Kreativer Tanz in Ober-Erlenbach“, 
Frauenbildungszentrum, Erlenbachhalle, 19-20.30 
Uhr 
Konzert, „Goitse“ Irish Folk, Kulturzentrum Engli-
sche Kirche, Ferdinandsplatz, 20 Uhr

Samstag, 19. Oktober
Benefiztheater mit „Die Tabutanten – Sie werden la-
chen, es geht um den Tod“, zu Gunsten des Hospiz-
Dienst, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinands-
platz, 19 Uhr
Lesung aus dem Roman „Müllschlucker“, Förderver-
ein Taunus-Tiflis, Christuskirche, Stettiner Weg 53, 
19 Uhr
Konzert mit „frisch gepresst“, Gambrinus, Am Bahn-
hof 4, ab 21 Uhr

Sonntag, 20. Oktober
Aufführung, „Jan und Henry 2 – Ein neuer Fall für 
die Erdmännchen“, Kurtheater, 15 Uhr
Preisträgerkonzert für junge Künstler des Mendels-
sohns Wettbewerbs, Kulturzentrum Englische Kirche, 
Ferdinandsplatz, 17 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
 Keine Vorstellung
 Donnerstag + Samstag/

 Wildes Land
 Freitag,Sonntag + Mittwoch 20 Uhr 

 Zwei zu eins
 Montag 20 Uhr 

 Immer wieder Dienstag
 Dienstag 20 Uhr

   

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg
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SCHLAFEN SIE GUT!
In unseren Häusern in Bad Homburg und

Frankfurt erleben Sie eine großartige
Produktauswahl rund um Ihren guten Schlaf.

Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

Tag der 
off enen Tür
Samstag, 09.11.2024
11:00 bis 14:00 Uhr

Lernen Sie unser bilinguales Konzept 
am SÜDCAMPUS Bad Homburg kennen

Eingangsstufe bis Klasse 4
Hessen Grundschule mit erweitertem 
internationalen Curriculum

Klasse 5 bis 10
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge 
International Curriculum mit Mittlerem Abschluss

Klasse 11 und 12
International Baccalaureate Diploma als 
Allgemeine Hochschulreife

individuell | bilingual | one step ahead www.accadis-isb.de

Die Stiftung „Kirche in der Stadt“ der evangelischen Erlöserkirchengemeinde, Mitveranstal-
terin des Festaktes zum Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober, ist auf dem Podium mit Dr. 
Hauke Öynhausen vertreten (r.).  Er diskutiert mit dem bekannten Extremismusforscher Ahmad 
Mansour (Mitte) und der Bundesministerin für Bildung und Forschung Bettina Stark-Watzinger 
über Demokratie, Freiheit und deren Verteidigung in Krisenzeiten.  Foto: a.ber

(Fortsetzung von Seite 1)

zuhören, Dialog führen.“ Dafür bot die Kir-
che an diesem Abend Raum. Ahmad Mansour 
spitzte es zu: „Demokratie bedeutet nicht 
Harmonie, nicht Sprachlosigkeit, sondern 
Streitkultur. Ertragen, dass andere Menschen 
andere Meinungen haben, mitunter mit einem 
rauen Ton, und auf die Straße gehen. Unsere 
Gesellschaft hat viele Themen zu schwarz-
weißen Moralthemen gemacht. Klimakrise, 
Migrationskrise, bunte Multigesellschaft: Wir 
haben vieles zelebriert, aber uns wenig Mühe 
gemacht mit dem Austausch und der Festle-
gung von Regeln“, sagte Ahmad Mansour. 
„Austausch bedeutet nicht, am Bahnhof mit 
Teddybären zu werfen.“ Der Psychologe, der 
seit Jahren Salafismus und Antisemitismus 
sowie psychosoziale Probleme bei jungen 
muslimischen Migranten als Arbeitsschwer-
punkt hat und in JVAs und Integrationspro-
jekten arbeitet, nannte die Menschen der 
DDR „Vorbilder, die es 1989 geschafft haben 
zu rebellieren, mündiger und unbequem zu 
sein.“ 
Bundesministerin Bettina Stark-Watzinger 
(FDP) versuchte in ihrem Vortrag, Verständ-
nis für die Geschichte der Deutschen in den 
östlichen Bundesländern zu wecken. Sie hät-
ten nach 1990 „soziale Härten erlebt und 
Ohnmachtserfahrungen“ gemacht. Stark-Wat-
zinger betonte ihr „eindeutiges Gefühl von 
Freude und Dankbarkeit“ angesichts der Wie-
dervereinigung; aber wir könnten unsere eige-
ne Freiheit nicht feiern, ohne die europäische 
Freiheit zu verteidigen und an der Seite der 
Demokratie Israel zu stehen, sagte sie. Die 
Bundesministerin appellierte an jeden Bürger, 
Demokratie aktiv und verantwortungsvoll zu 
gestalten. Man solle im Freundeskreis nicht 
Streit und Debatte ausweichen. „Und wir dür-
fen nicht jedes kleine Problem mit einem Ge-
setz regeln.“ Sie nannte den Zusammenhang 
zwischen Bildung und Extremismus entschei-
dend: „Wer nichts weiß, muss viel glauben. 
Unsere jungen Leute müssen imstande sein, 
nach dem ‚Warum?‘ von Demokratie zu fra-
gen.“
Ahmad Mansour rückte die Generation der 
deutschen und migrantischen Jugendlichen 
mit konkreten Beispielen ins Blickfeld. Die 
Demokratie werde gerade von vielen Extre-
misten in den sozialen Medien angegriffen – 
Jugendliche seien auf TikTok und anderen 
Kanälen „Fake News, Propaganda und 
Schwarz-Weiß-Bildern ausgesetzt. Wir müs-
sen schneller sein als sie, wir brauchen digita-

le Sozialarbeit und Vorbilder, die aufstehen 
mit Bild und Ton gegen die digitale Propagan-
damaschinerie. Und hier muss die Schule al-
lein nicht alles geraderücken, was Gesell-
schaft und Eltern versäumen.“ Der Psycholo-
ge mahnte auch: „Wir haben die Menschlich-
keit und das Grundgesetz als Super-Schatz. 
Aber ich sage: Wir brauchen auch die, die wir 
als ‚Miesmacher‘ bezeichnen, diejenigen, die 
nicht die Vielfalt an sich feiern wollen, son-
dern einen realistischen Blick auf Integration 
und unsere begrenzten Möglichkeiten haben.“ 
Damit widersprach Ahmad Mansour der The-
se von Stiftungs-Vorstand und Diskussions-
leiter Dr. Hauke Öynhausen „Wir brauchen 
Mitmacher, keine Miesmacher“, mit der die-
ser die Mutmach-Aussagen der Bundesminis-
terin in der Diskussion aufgriff. Mansour sag-
te, Politiker sollten eigene Haltung zeigen 
und in der Lage sein, ihre Politik den Bürgern 
auch zu erklären. „Ich nehme ein zunehmen-
des Unverständnis unter den Muslimen hier 
wahr. Viele, die die Haltung Deutscher zu Is-
rael nicht verstehen.“ Orgel- und Chormusik 
unter Leitung der Erlöserkirchen-Kantorin 
Susanne Rohn und das Singen der National-
hymne mit allen Anwesenden lockerten den 
Festakt auf.

Selbst Worte finden

Ich denke im Rückblick auf diesen Festakt: 
Wir Deutschen beschäftigen uns mit dem Er-
eignis der Wiedervereinigung – was gut ist, 
solange es nicht in selbstreferenzieller Bestä-
tigung steckenbleibt. Das Gefühl von Freiheit 
und Sehnsucht nach Demokratie als bester 
Form des Zusammenlebens, dieser Impuls, 
der vom Leiden an Unfreiheit, Rassismus, 
Antisemitismus und Ausgrenzung ausgelöst 
werden kann: Er darf nicht – in kulturellen 
Veranstaltungen gefeiert – nachher nur in den 
eigenen vier Wänden nachklingen. Selbst 
Worte zu finden, ist das Mindeste. Auch im 
Hinblick auf Israels bedrohte Existenz. 
Ahmad Mansour mahnte Ambiguitäts-Tole-
ranz an, einen guten Umgang mit „den grauen 
Tönen“ von komplexen Problemen, mit dem 
„rauen Ton“ im Streit um einen gemeinsamen 
Weg in der Gesellschaft.
Sprachlosigkeit und Ermüdung? Kein guter 
Weg, um Krisen und Konflikten zu begegnen 
– und kein gutes Vorbild für unsere junge Ge-
neration, die leider fast gar nicht bei der Ver-
anstaltung vertreten war. Und die die streitba-
re Vielfalt von Meinungen auf TikTok gar 
nicht erleben kann.

„Wer nichts weiß, muss …

Verkehrsänderung um den Schulberg
Bad Homburg (hw). Im Zuge der aktuell lau-
fenden Baumaßnahme in der Straße „Schul-
berg“ muss unter anderem der Abschnitt zwi-
schen dem oberen Ende der Ritter-von-Marx-
Brücke und der Kreuzung Herrngasse/Rat-
hausstraße komplett gesperrt werden. Die 
Sperrung wird von Montag, 14. Oktober, bis 
voraussichtlich Freitag, 25. Oktober, andau-
ern. In diesem Zeitraum bleibt die Schlossga-
rage gesperrt. Die Straße „Ritter-von-Marx-
Brücke“ wird an der Abzweigung zur Straße 
„Vor dem Untertor“ gesperrt. Die Rathaus-
straße (inklusive der Anwohner-Tiefgarage) 

kann über Höhestraße und Obergasse ange-
fahren werden. Der ansonsten abgesperrte 
Schulhof vor der Landgraf-Ludwig-Schule 
wird für den oben genannten Zeitraum 
(Herbstferien) befahrbar sein. Die Herrngasse 
und die Orangeriegasse können in dieser Zeit 
auch über die Wallstraße angefahren werden. 
Die Wallstraße und die Straße „Schulberg“ 
werden als Einbahnstraßen in Richtung Kreu-
zung Herrngasse/Rathausstraße ausgewiesen. 
Die Abfahrt ab Orangeriegasse und Herrngas-
se erfolgt über die Rathausstraße, Obergasse 
und Höhestraße.

Ökumenisches 
Friedensgebet
Bad Homburg (hw). Für ein 
friedliches Zusammenleben, 
Gewaltfreiheit in der Stadt 
und für ein Ende der aktuel-
len gewaltsamen Konflikte 
auf der ganzen Welt beten 
Christen am Freitag, 11. Ok-
tober, um 17 Uhr in der Er-
löserkirche, Dorotheenstra-
ße 1. Zu dem Ökumenischen 
Friedensgebet laden der Kir-
chenvorstand der evangeli-
schen Erlöserkirche und der 
Ortsausschuss der katholi-
schen Pfarrei St. Marien Bad 
Homburg-Friedrichsdorf al-
le Bürger ein. 

Schulalltag
anno dazumal
Bad Homburg (hw). In ei-
ner launigen Gesprächsrunde 
wird der Lokalhistoriker 
Wolfgang Zimmermann am 
Donnerstag, 10. Oktober, um 
15.30 Uhr im Rind’schen 
Bürgerstift, Gymnasiumstra-
ße 1-3, Erinnerungen an alte 
Schulzeiten wecken. Er reist 
mit seinen Zuhörern zurück 
in andere Zeiten, in den der 
Rohrstock noch regierte und 
Strafarbeiten und Arrest an 
der Tagesordnung waren und 
das Wort des „Paukers“ dem 
Amen in der Kirche gleich-
kam. Es darf miterzählt und 
auch mal geschmunzelt wer-
den. Gäste sind willkommen.

Ausschusssitzung 
mit Fragestunde
Bad Homburg (hw). Der 
Haupt- und Bürgerbeteili-
gungsausschuss der Stadt-
verordnetenversammlung  
trifft sich am Donnerstag, 
10. Oktober, um 18.15 Uhr. 
Sitzungsort ist Zimmer 133 
im Rathaus, Rathausplatz 1. 
Vor Eintritt in die Tagesord-
nung findet eine allgemeine 
Bürgerfragestunde statt. Auf 
der Agenda des Abends steht 
unter anderem die Wahl ei-
nes Schiedsmannes für den 
Schiedsamtsbezirk Bad 
Homburg III (Gonzenheim).

HCV-Ordensfest
Bad Homburg (hw). Bald 
geht es wieder los – die Mit-
glieder des Homburger Car-
neval-Verein (HCV) freuen 
sich bereits auf den Novem-
ber. Am Montag, 11. Novem-
ber,  wird mit dem Ordensfest 
die karnevalistische Kampag-
ne eröffnet. Das Kinderor-
densfest startet um 17.11 Uhr, 
die Erwachsenen feiern ab 
18.11 Uhr. Veranstaltungsort 
ist das Kinopolis, Baseler 
Straße 1, am Bahnhof.
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Lev Natochenny (Piano) und Roman Kuperschmid (Klarinette), begleiten den Bariton Vyaches-
lav Bereznyakov einfühlsam und emotional.  Foto: aks

„Nicht Trauer und Hass werden 
uns besiegen. Wir machen weiter“
Bad Homburg (aks). Der kleine Saal im Kur-
haus war bis auf den letzten Platz belegt. 300 
Menschen konnten an diesem Ort ihr Mitge-
fühl und ihre Solidarität für die israelischen 
Geiseln zeigen, von denen immer noch 100 in 
dunklen Tunneln „leben“ müssen, darunter 
Kleinkinder und alte Menschen. An diesem 
Abend tat es gut, inne zu halten, der Opfer des 
größten Massakers in der Geschichte Israels 
zu gedenken und den Zusammenhalt der Ge-
meinschaft zu spüren. Da wo Worte schwer 
fielen und nichts mehr erreichten, übernahm 
die Musik die Emotionen
Lev Natochenny, der russisch-amerikanische 
Pianist und ehemalige Professor an der Hoch-
schule für Musik und Darstellende Kunst 
Frankfurt am Main, spielte in empathischem 
Dialog mit  Roman Kuperschmidt dessen Kla-
rinette zur lebendigen, beseelten Verkörpe-
rung der Melodie wurde. Mit dem Bariton 
Vyacheslav Bereznyakov entführten sie das 
Publikum, das manchmal mitsummte in die 
jüdisch-europäische Klangwelt voller Wärme, 
Melancholie, Zartheit und Lebensfreunde, 
sinnlich und spirituell zugleich, ein Sog, dem 
sich besonders an diesem Abend keiner ent-
ziehen konnte. Sie verliehen der Musik von 
Mendelssohn (Trauermarsch und Lieder ohne 
Worte), der Filmmusik aus „Schindlers Liste“ 
und traditionellen jüdischen Weisen einen 
schmerzenstiefen Klang, der zu Herzen ging. 
Auch Brahms Klarinettenkonzert war ein Ge-
nuss für Ohren und Seele.
Naayan ,25 Jahre alt und Uriya, 24 Jahre alt, 
waren aus Tel Aviv angereist, weil sie zu den 
Überlebenden des Hamas-Massakers auf dem 
Nova Festival gehören. Sie berichteten an die-
sem Abend von ihrer Flucht am 7. Oktober 
vor einem Jahr und das Publikum lauschte 
atemlos. Unfassbar, welchen Mut sie haben, 
das Grauen immer wieder neu zu erzählen 
und es so immer wieder durchleben zu müs-

sen. Sie seien links abgebogen, „nicht der 
Herde gefolgt“, und nicht dem Auto vor ih-
nen, das rechts abbog – und unter tödlichen 
Beschuss der Terroristen geriet. 400 junge 
Menschen, die in der Wüste den Feiertag 
Rosh Hashanna, das Neujahrsfest und das Le-
ben feierten, überlebten die „Party“ nicht. Sie 
wurden völlig unvorbereitet gejagt, vergewal-
tigt, gefoltert und verstümmelt und kaltblütig 
ermordet. Die Freunde erzählten, wie sie sich 
mit dem eigenen Tod abgefunden hatten und 
daraus eine Energie entwickelten, die ihnen 
zur Flucht verhalf.

Bewegende Momente

„Ich habe gelächelt im Angesicht des Todes, 
mein Lächeln sollten sie nicht bekommen!“ 
40 ihrer Freunde fanden den Tod beim Tanzen 
und Feiern. Tränen standen in ihren Augen, 
als sie den Anwesenden davon berichteten. 
Die Menschen erhoben sich anschließend von 
ihren Sitzen, sie verbeugten sich vor so viel 
Unerschrockenheit.
Der Rabbi Shalom Rabinovitz der Jüdischen 
Gemeinde Bad Homburg hatte an diesem 
Abend eine Botschaft: „Nicht Trauer und 
Hass werden uns besiegen. Wir machen wei-
ter und feiern heute auf deutschem Boden, 
voller Hoffnung für die Zukunft.“
Oberbürgermeister Alexander Hetjes war 
ebenso berührt wie geschockt von dem au-
thentischen Bericht der beiden jungen Männer 
und rief ihnen zu: „You are always welcome 
here as family and friends“  – was so viel 
heißt wie „Ihr seid jederzeit hier willkommen 
als Familie und Freunde“. Und er stand klar 
zu Israel: „My city and Germany stands with 
Israel!“ Dafür erntete er tosenden Applaus, 
man spürte förmlich, wie die Anwesenden 
sein Versprechen dankbar und erleichtert an-
nahmen. Für Hetjes gab es keine Worte für 
diese Entmenschlichung, wie er sagte. Es 
schockiere ihn, „dass Antisemitismus wieder 
aus den dunklen Löchern kriecht. Das darf 
nicht noch einmal geschehen!“ Schlimm ge-
nug sei es, dass 42 Prozent aller jüdischen 
Gemeinschaften antisemitische Übergriffe re-
gistrierten. Er selbst habe dort Freunde und 
Familie gefunden. Und er setzte noch eins 
drauf: „Und wenn Menschen jubeln, wenn 
aus Iran Raketen auf Israel abgeschossen wer-
den, dann ist das nicht mein Deutschland!“ 
Klare und wichtige Worte vom Stadtober-
haupt, die auch eine Aufforderung waren, dass 
jeder einzelne dafür eintreten sollte, dass Ju-
den sich in Deutschland frei fühlten.
Ein sehr berührender Moment war es, als drei 
Kerzen angezündet wurden, eine für die er-
mordeten 1200 Menschen, eine für die Gei-
seln „im dunklen Tunnel“ und eine für die 
Kinder, die ohne „Mamele“ überleben müss-
ten. Inbrünstig hoffe man, dass sie noch leben. 
Die große Kerze strahlte ein helles Licht aus. 
Sie gilt als Symbol für die Hoffnung. Heike 
Zinke, Vorsitzende der Gesellschaft für christ-
lich-jüdische Zusammenarbeit Hochtaunus, 
führte feinfühlig und leise durch den Abend, 
der alle Zuschauer miteinander verband und 
der in der Verbundenheit zu Trost führte.  

Zwei junge Männer, Naayan (25) und Uriya 
(24), sind aus Israel nach Bad Homburg ge-
kommen, um von ihrer Flucht vor der Hamas 
auf dem Nova Festival am 7. Oktober zu be-
richten. Foto: aks

Landrat sendet Neujahrsgrüße 
an die Jüdische Gemeinde
Hochtaunus (how). Landrat Ulrich Krebs 
grüßt alle Jüdinnen und Juden zum diesjähri-
gen Neujahrsfest Rosch ha-Schana und die 
sich anschließenden hohen Feiertage. Mit 
dem jüdischen Neujahrsfest, das am Vorabend 
zum 2. Oktober begann und am Freitag, 4. 
Oktober, endete, starteten die „ehrfurchtsvol-
len Tage“. Diese enden mit dem Versöhnungs-
fest Jom Kippur am Samstag, 12. Oktober. 
Nach dem jüdischen Kalender beginnt nun 
das Jahr 5785. „Ich wünsche Ihnen und Ihrer 
Gemeinde von ganzem Herzen ein friedvolles 
Jahr“, wendet sich der Landrat an den Rabbi-
ner der Jüdischen Gemeinde Bad Homburg 
Shalom Dov Ber Rabinovitz. Gerade vor den 
jüngsten Ereignissen in Israel und dem Jah-
restag des Terrorangriffs der Hamas am 7. Ok-
tober und der seitdem andauernden Gewalt, 

sei man in Gedanken nicht nur bei den jüdi-
schen Mitbürgern, sondern gedenke auch der 
Geiseln, der Toten und deren Angehörigen, 
die unter den Folgen leiden.
Die Jüdische Gemeinde könne gewiss sein, 
dass der Hochtaunuskreis unverbrüchlich an 
ihrer Seite stehe. Antisemitismus, Gewaltver-
herrlichung und Israelfeindlichkeit auch hier-
zulande werde man keinen Zoll nachgeben. 
„Die Jüdische Gemeinde ist ein integraler Be-
standteil unserer Gesellschaft. Dessen sind 
wir uns bewusst und dafür werden wir auch 
weiterhin eintreten und kämpfen“, so Landrat 
Krebs.
Er hoffe, dass das neue Jahr Frieden bringe, 
hier im Hochtaunuskreis, in Deutschland und 
in Israel, so dass alle Menschen fried- und re-
spektvoll miteinander leben. 

Beim Tag der offenen Tür beim THW ist auch die Rettungshundestaffel dabei und simuliert die 
Suche nach „Verschütteten“. „Balisto“ zeigt sein Können.  Foto: fk

Die jüngsten Gäste dürfen in den Bagger klettern und aktiv werden.  Foto: fk

„Balistos“ Nase irrt sich nicht
Bad Homburg (fk). Da schlugen sofort alle 
Männerherzen einen Takt schneller. Beim Tag 
der offenen Tür des Technisches Hilfswerks 
(THW) durften die Kinder zwei unterschied-
lich Bagger bedienen. Für die Väter blieb je-
doch nur die Rolle als Zuschauer. Kein Wun-
der, stand die Veranstaltung diesmal doch 
unter dem Motto Jugendarbeit.
Ein wenig Geduld beim Anstehen war gefragt, 
ehe die Sprösslinge aktiv werden konnten. 
Auch Eike war dabei. Der Zehnjährige aus 
Friedrichstal bei Usingen machte seine Sache 
richtig gut. Mit viel Geschick bediente er die 
beiden Joysticks, mit denen der Greifarm be-
dient und die Baggerschaufel gefüllt und wie-
der geleert werden konnte. „Das hat richtig 
Spaß gemacht und war wirklich leicht. Man 
benötigte überhaupt keine Kraft, um die Steu-
erung zu bedienen. Nur die Fingerspitzen ha-
ben schon ausgereicht“, verriet der Nach-
wuchs-Baggerfahrer, der in seiner Gemeinde 
auch in der Jugendfeuerwehr aktiv ist. 
Zum umfangreichen Programm gehörte auch 
eine Rettungsübung, bei der auch die THW-
Jugendgruppe ihr Können unter Beweis stell-
te. Zuerst war aber die Rettungshunde-Staffel 
Hochtaunus an der Reihe. In einer großen 
Röhre hatte sich ein Mensch versteckt, der ge-
funden werden musste. Dann schlug die große 
Stunde von „Balisto“, einem Spanischen Was-
serhund. Der flitze eifrig schnüffelnd über das 
Areal, ließ sich auch nicht von den unzähligen 
Zuschauern irritieren und hatte das „Opfer“ 
schnell gefunden. „Stehende Personen regis-
triert der Hund nicht als Verletzte, da diese in 
der Regel ja am Boden liegen“, verriet Hun-
deführerin Leticia Celintano. Die Ausbildung 

der vierbeinigen Retter dauert ungefähr zwei 
Jahre. Danach war dann der THW-Nachwuchs 
an der Reihe. Die Szenerie:  Unter einer gut 
2000 Kilogramm schweren Betonplatte war 
eine Person eingeklemmt. Zum Glück handelt 
es sich nur um einen „Dummy“. Die Jugend-
gruppe hatte den Ernst der Lage sofort er-
kannt. Gruppenführer Marcello gab die ent-
sprechenden Kommandos. Alle wussten, was 
zu tun ist. Schnell wurde ein hydraulisches 
Hebewerk installiert, um die Last nach oben 
zu bewegen. Es vergingen keine zwei Minu-
ten am Hebel der mit Hand betriebenen Pum-
pe, dann war der Spalt so groß, dass der Ein-
geklemmte befreit werden konnte. Der „Dum-
my“ wurde aus dem Gefahrenbereich gezo-
gen, auf einer Rettungstrage fixiert und zum 
Abtransport in Richtung medizinische Versor-
gung vorbereitet.
„Das war eine gelungene Vorführung. Die 
Jungs und Mädels haben ihre Sache gut ge-
macht. Wir haben in unserer Jugendgruppe, 
dies umfasst die Altersklasse von zwölf bis 
achtzehn Jahren, 32 Mitglieder. Bei den jün-
geren Minis sind es 22 Kinder. Das sind für 
den Nachwuchsbereich wirklich gute Zahlen, 
mit denen wir zufrieden sind. In der Vergan-
genheit hat es immer geklappt, dass sich aus 
diesem Kreis dann auch jene Mitglieder rek-
rutieren, die dann in die Einsatzgruppe aufrü-
cken. Dies ist aber erst nach Absolvierung der 
Grundausbildung möglich, die ab 18 Jahre 
aufgenommen werden kann“, so THW-Mann 
Richard Schnopp. Wer beim technischen 
Hilfswerk reinschnuppern möchte, kann das 
freitags um 18 Uhr tun. Infos gibt es im Inter-
net unter www.thw-hg.

MIT lädt zum Stammtisch mit Bellino
Bad Homburg (hw). Die Mittelstands- und 
Wirtschaftsunion Hochtaunus (MIT) lädt sei-
ne Mitglieder und alle Interessierten zum 
nächsten Stammtisch-Treffen ein.
Dies findet am Freitag, 11. Oktober, um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 
statt. Der Landtagsabgeordnete und stellver-
tretende Vorsitzende der MIT Hochtaunus, 

Holger Bellino, wird einen Impulsvortrag 
zum Thema „Nach den Landtagswahlen im 
Osten und vor der Bundestagswahl – was jetzt 
zu tun ist“ halten. Im Anschluss besteht die 
Gelegenheit zum geselligen Austausch.
Zur besseren Planung werden Interessenten 
geben, sich per E-Mail an claudia.kott@ic-
loud anzumelden.
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt
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Die auflagenstärksten 
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für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche
Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Kronberger Bote 
Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung
Eschborner Woche

Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche

Das Aneurysma der Schlagader 
beim nächsten Klinikforum
Bad Homburg (hw). – Als Aortenaneurysma 
bezeichnet man eine Erweiterung der Haupt-
schlagader. Diese kann in allen Bereichen der 
Aorta entstehen. Das Risiko für ein Aorten-
aneurysma steigt mit dem Lebensalter. Häufi-
ge Ursachen sind Gefäßverkalkungen, Blut-
hochdruck, Rauchen und Diabetes mellitus. 
Lange Zeit häufig unbemerkt, kann ein Aor-
ten-aneurysma bei einem Riss in der Gefäß-
wand plötzlich zu einem lebensbedrohenden 
Notfall werden. Charakteristische Symptome, 
die auf ein Aneurysma hinweisen, sind eher 
selten.
Oft handelt es sich bei einer Diagnose um ei-
nen Zufallsbefund. Was kann getan werden, 
um sich effizient und frühzeitig zu schützen? 
Wie können die Gefäße gestärkt werden?  
Und wie geht es weiter nach einer Diagnose? 
Der Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie 
und endovaskuläre Chirurgie in den Hochtau-
nus-Kliniken, Dr. Dr. Sasa-Marcel Maksan, 
wird beim nächsten Klinikforum  am Don-
nerstag, 17. Oktober,  in seinem Vortrag: „Das 
Aortenaneurysma: Was hat sich seit Albert 
Einstein geändert?“ sinnvolle, präventive 
Maßnahmen und moderne Diagnoseverfahren 
vorstellen. Aber auch aktuelle Therapiemög-
lichkeiten werden zur Sprache kommen.
Das Klinikforum beginnt um 18 Uhr im Foyer 
der Hochtaunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20.  
Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung 

per E-Mail an presse@hochtaunus-kliniken.
de wird gebeten. Eine telefonische Anmel-
dung ist wochentags von 14 bis 16 Uhr unter 
06172-141345 möglich.

Tiere nahmen den Segen entgegen
Bad Homburg (hw). Der Tierschutzverein 
Bad Homburg freute sich über die vielen 
Zwei, und Vierbeiner, die an der diesjährigen 
Tiersegnung am vergangenen Samstag teil-
nahmen. Nur einen Tag nach dem Welttier-
schutztag fanden sich dort Mensch und Tier 
auf dem Vorplatz der St.-Marien-Kirche ein, 
um an der neunten Tiersegnung teilzunehmen. 
Es kamen viele Stammgäste und auch einige 
neue Gesichter waren unter den Gottesdienst-
besuchern.
Rund 20 Hunde und eine Katze lauschten mit 
ihren Menschen dem Vortrag der pastoralen 
Mitarbeiterinnen Dr. Anne Kossatz und Sylvia 
Lins. Doch nicht nur die gemeinsam mit Re-
nate Echterdiek, Vorsitzende des Tierschutz-
vereins Bad Homburg, gesprochenen Fürbit-
ten teilten sie mit den Anwesenden, sondern 
auch ihre Gedanken zum Motto: „Aber alle, 

die ihre Hoffnung auf den Herrn setzen, be-
kommen neue Kraft“.
„Der Blick in die Bibel und Tradition korri-
giert unser Bild und irritiert zugleich: Bis zur 
Sintflut herrschte noch ein paradiesischer Ur-
vegetarismus, erst danach wurde die Tötung 
von Tieren zur Ernährung erlaubt. Gleichzei-
tig werden Tiere als Mitgeschöpfe eines lie-
benden Schöpfergottes gesehen, denen wir 
einen barmherzigen Umgang schulden und 
mit denen wir eine moralische Gemeinschaft 
bilden. Der Mensch ist Teil der Schöpfung – 
mit aller daraus resultierender Verantwor-
tung“, so die beiden Seelsorgerinnen. Die Tie-
re bedürfen unserer Fürsorge und Schutz, da-
rin waren sich alle Anwesenden einig. Ge-
meinsam wurden Lieder gesungen und an der 
Gitarre trug Manfred Klink zur musikalischen 
Unterstützung bei.

Auch dieser Husky wartet mit seinem Frauchen geduldig darauf nach dem Tiergottesdienst den 
Segen zu empfangen.  Foto: fk

Oper Frankfurt ist zu Gast im Schloss
Bad Homburg (hw). Anlässlich der Frankfur-
ter Neuproduktion von Hans Werner Henzes 
Oper „Der Prinz von Homburg“, basierend auf 
dem gleichnamigen Drama von Heinrich von 
Kleist, laden die Oper Frankfurt und die Staat-
lichen Schlösser und Gärten Hessen (SG) mit 
einem gemeinsamen Begleitprogramm dazu 
ein, den Landgrafen Friedrich II. von Hessen-

Homburg als zentrale Figur der Erzählung neu 
zu ergründen. Am Donnerstag, 10. Oktober, 
um 19 Uhr findet die Veranstaltung „Oper 
Frankfurt zu Gast“ im Schloss Bad Homburg 
statt, ein musikalisch-literarischer Abend mit 
Mitwirkenden der Opernproduktion.
Landgraf Friedrich II. von Hessen-Homburg 
hatte seine Ambitionen auf die Schlachtfelder 
Europas verlagert. Das Kämpfen bestimmte 
sein Leben. Durch Kleists Drama (1809/10) 
fand der Befehlsverweigerer als „Held von 
Fehrbellin“ Eingang in die Weltliteratur. Der 
Komponist Hans Werner Henze selbst wurde 
1944 als 18-Jähriger zu Arbeits- und Militär-
dienst eingezogen und gelangte 1945 in eng-
lische Kriegsgefangenschaft. Länger überleg-
te der erklärte Antifaschist, ob er dem Hin-
weis seines Freundes Luchino Visconti folgen 
und Kleists Drama zu einer Oper umarbeiten 
sollte. In einem Mosaik aus Musik und Texten 
rund um Henzes „Der Prinz von Homburg“ 
setzen sich Dirigent Takeshi Moriuchi und 
Sängerinnen und Sänger der Neuproduktion 
mit dem Thema Krieg auseinander.
Die Teilnahme an der Veranstaltung kostet 
zwölf Euro pro Person. Im Ticketpreis ist ein 
Besuch der Ausstellungen „244ff. Von Fried-
rich bis Ferdinand und Schloss Bad Homburg. 
Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss“ ent-
halten. Diese sind vor der Veranstaltung von 
17 bis 19 Uhr für Gäste geöffnet.
Alle Informationen zu der Veranstaltung so-
wie zu dem gesamten Begleitprogramm fin-
den Interessierte in der gemeinsamen Bro-
schüre der SG und der Oper Frankfurt sowie 
im Internet unter www.schloesser-hessen.de 
oder auf www.oper-frankfurt.de. Tickets für 
die Veranstaltungen können online erworben 
werden.

Überall im Schloss hat Friedrich II. Spuren 
hinterlassen. Die Büste ist in der Landgrafen-
ausstellung „244ff. Von Friedrich bis Ferdi-
nand“ zu bewundern.  Foto: Englert

Caroline und Elizabeths grüne Visionen
Bad Homburg (hw). Die beiden Landgräfin-
nen Caroline und Elizabeth stehen im Zent-
rum der nächsten Themenführung, die die 
Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen (SG) 
anbieten. Am Samstag, 12. Oktober, um 14.30 
Uhr beginnt der Rundgang durch den Schloss-
park unter dem Motto „Caroline und Eliz-
abeth – Vom Rokokogarten zum englischen 
Landschaftspark“. Die Kunstpädagogin Mo-
nika Mühlbauer erläutert dabei, wie die Land-
gräfinnen sich in die Gartengestaltung ein-

brachten und ihre Vorstellungen verwirklich-
ten, die sich bis heute bei einem Spaziergang 
durch den weitläufigen Park erschließen. Die 
geführte Tour zeigt die harmonische Verbin-
dung von Carolines und Elizabeths Ideen.
Die Teilnahme an der einstündigen Führung 
kostet zwölf Euro pro Person, ermäßigt neun 
Euro. Ein Ticket kann  über die Homepage der 
Staatlichen Schlösser und Gärten im Internet 
unter www.schloesser-hessen.de erworben 
werden.

taunus-nachrichten.de
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Tickets online

WWW.TCN2
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Edouard-Desor-Straße 2
61381 Friedrichsdorf
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23.NOV 18:00 F-DORF
ZEIT ORT

HOLEN SIE SICH IHR TICKET ONLINE UNTER
WWW.TAUNUS-CHARITY-NIGHT.DE

Schirmherr: Boris Rhein, Hessischer Ministerpräsident

FEIERN SIE MIT UNS

Der Gewerbeverein Aktives Friedrichsdorf e.V. ist Initiator und Veranstalter
des Abends und lädt Sie herzlich zur Taunus Charity Night 2024 ein.

WWW.TCN2024.DE

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Der Gewerbeverein „Aktives Friedrichsdorf” 
lässt die Ball-Tradition wieder aufleben und 
veranstaltet am 23.November 2024 die 
zweite Taunus Charity Night, die nun jähr-
lich stattfindet. Der diesjährige Charity 
zweck „Sprache schafft Verbindung – Ver-
bindung schafft integrative Zukunft” bringt 
Senioren des Alten- und Pflegeheimes Kroh 
mit Kindern des Friedrichsdorfer Sprachbil-
dungsvereins InSL e.V. zusammen. Der Ver-
anstaltungsort wird wieder das Eventhaus 
Taktgefühl in Friedrichsdorf sein.

Tombola mit
attraktiven Preisen

Stefano Fadda, der 1. Vorsitzende, freut 
sich: „Wir knüpfen an den Erfolg der letz-
ten Veranstaltung an und etablieren die 
Taunus Charity Night als feste Institution 
im Hochtaunus, die den Gästen in einem 

wunderbaren Rahmen die Möglichkeit bie-
tet Gesellschaft, Wirtschaft sowie Politik zu-
sammenzubringen.” 
Das Projektteam freut sich, dass als Schirm-
herren wieder Boris Rhein (Ministerpräsident 
von Hessen) gewonnen werden konnte, um 
die gute Sache zu unterstützen. Er wird an 
diesem Abend die Grußworte übernehmen 
und den Hauptpreis der Tombola überrei-
chen.
Es ist ein stimmungsvoller Abend geplant, 
der ab 22 Uhr mit einem DJ in eine groß- 
artige Party übergehen soll. Weitere Infos 
sind auf der Webseite www.taunus-charity-
night.de zu finden und dort können eben-
falls die Karten bestellt werden. Buffet-Kar-
ten sind zum Preis von 99,- € erhältlich. Wer 
das Essen überspringen möchte, kann für 
21 Uhr Flanier-Karten für 39,- € erwerben.
Das Team Florence Baumeister, Stefano 
Fadda, Hans-Peter Neeb, Beate Schelhas, 

Gerald Weil und Detlef Wellner freut sich 
bereits auf das Event und zahlreiche Gäste.
„Wir haben viel Herzblut und ehrenamtli-
ches Engagement in das Projekt gesteckt”, 
sagt Hans-Peter Neeb, „und sind besonders 
stolz darauf, dass es so gut ankommt.”

Taunus Charity Night 23. November 2024
„Aktives Friedrichsdorf” nach dem Erfolg vom letzten Jahr wird die Ball-Tradition  

für den guten Zweck fortgesetzt

Boris Rhein, Ministerpräsident des Landes Hessen
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Eine Kostbarkeit kehrt
nach Ober-Erlenbach zurück
Bad Homburg (hw). Manchmal ist es eine 
kleine Sensation, wenn etwas, das lange weg 
war, durch glückliche Umstände wieder „heim-
kehrt“. So ist es auch mit  einem Aquarell, dass 
eine sehr lange Reise vom Fünften Kontinent 
bis nach Ober-Erlenbach hinter sich hat.
Im Jahr 1968 wanderte Cäcilia Berlow gebore-
ne Pauly mit ihrem Ehemann und der kleinen 
Tochter nach Kanada aus. Ihr Vater war Ferdi-
nand Pauly (1905-1978), ein in Heldenbergen 
geborener Ober-Erlenbacher den viele als Mu-
siker, Musiklehrer und Schöpfer des „Wasser-
liedes“ von 1958 in Erinnerung haben. Als er 
seine Tochter 1977 besuchte, hatte er etwas 
ganz Besonderes im Gepäck. Erstanden hatte er 
es von dem bekannten Frankfurter Maler Wil-
helm Gutmann. Es spricht einiges dafür, dass er 
Gutmann in den 1940er-Jahren beim Malen in 

Ober-Erlenbach sah, ihn ansprach und das Bild 
erwarb. Das Aquarell zeigt den Blick von der 
alten Brücke in Ober-Erlenbach hin zur 
„Strackgass’“ – heute Ober-Erlenbacher Straße 
– und hoch zur Kirche St. Martin. Dieses Bild 
brachte Ferdinand Pauly seiner Tochter mit 
nach Kanada, damit sie ihre alte Heimat nicht 
vergißt. 47 Jahre und bis zuletzt hing das Bild 
im Wohnzimmer von Cäcilia Berlow in Kanada 
und hat alle Reisen und Umzüge gut überstan-
den. „Vom Sessel aus konnte ich immer meine 
alte Heimat sehen“, sagte sie.  
Jetzt ist das Kleinod zurück in Ober-Erlen-
bach. Cäcilia Berlow brachte es bei ihrem Be-
such im September aus Kanada mit, um es der 
„Heimatstube“ zu schenken. Groß war die 
Freude von Torsten Martin und Felicitas Hart-
mann von der Heimatstube, als sie das Aqua-
rell aus den Händen von Cäcilia Berlow ent-
gegennahmen. „Das Bild gehört nach Ober-
Erlenbach“, sagte Frau Berlow.
Nach nunmehr 47 Jahren ist das Kunstwerk 
wieder in Ober-Erlenbach. „Wir haben es mit 
Stolz angenommen und sind Frau Berlow sehr 
dankbar, dass wir es jetzt in unserem Museum 
Ober-Erlenbach zeigen können“, betonte Feli-
citas Hartmann. Der Maler und Lithograph 
Wilhelm Gutmann (1877 – 1955, verschiedent-
lich wird das Jahr 1946 als Todesjahr genannt) 
muss einen Fai-ble für Ober-Erlenbach gehabt 
haben, da er zahlreiche Dorfszenen in Ober-
Erlenbach auf Leinwand festgehalten hat. 
„Leider konnten wir keine weiteren Angaben 
aus der Vita von Gutmann finden“, so Hart-
mann. Warum der Maler gerade Ober-Erlen-
bach oft als Motiv aussuchte, bleibt im Dun-
keln. „Wir wissen nur, dass er am Städelschen 
Kunstinstitut in Frankfut studierte. Vielleicht 
findet sich in Ober-Erlenbach noch jemand, der 
mehr über ihn weiß“, gibt Felicitas Hartmann 
zu bedenken. Im Museum Ober-Erlenbach sind 
bereits zwei Gutmann-Bilder als Dauerleihga-
be des Stadtarchivs Bad Homburg zu sehen. 
Weitere Ober-Erlenbach-Bilder des Malers be-
finden sich  in Ober-Erlenbach in Privatbesitz.

Cäcilie Berlow, die schon seit vielen Jahren in 
Australien lebt, mit dem Gutmann-Aquerell, 
das sie der Heimatstube Ober-Erlenbach ge-
schenkt hat.  Foto: Heimatstube

Hochzeitsmesse im Hessenpark

Die eigene Hochzeit gehört zu den schönsten und wichtigsten Terminen im Leben und ver-
dient deshalb einen ganz besonderen Rahmen. Hessens schönste Hochzeits(t)räume finden 
sich im Freilichtmuseum Hessenpark. Vier romantische Kirchen und ein Standesamt stehen 
dort zur Verfügung, um den Bund fürs Leben in einem ganz besonderen Ambiente zu schlie-
ßen. Rund 90 Hochzeiten finden hier pro Jahr statt. Möglich sind standesamtliche, evangeli-
sche, ökumenische und freie Trauungen. Feiern kann die Hochzeitsgesellschaft anschließend 
im Fruchtspeicher aus Trendelburg, in einer der kleineren Festscheunen oder im Wirtshaus 
„Zum Adler“. Für alle, die sich rund ums Thema „Heiraten im Hessenpark“ informieren 
möchten, veranstaltet das Freilichtmuseum am Sonntag, 13. Oktober, von 11 bis 17 Uhr zu-
sammen mit der Hessenpark-Gastronomie eine kleine, aber feine Hochzeitsmesse im Frucht-
speicher aus Trendelburg. Verschiedene regionale Austeller informieren über ihre Dienstleis-
tungen und zeigen Beispiele ihrer Arbeit. Vertreten sind die Branchen Gastronomie, Gold-
schmiedekunst, Floristik, Eventausstattung, Konditorei, Hochzeitsfotografie, Brautmoden, 
Unterhaltungsprogramm, Make-up und Frisur. Wer Inspirationen sucht oder Fragen rund ums 
Thema hat, findet auf der Hochzeitsmesse garantiert die passenden Antworten. Natürlich 
können auch die Kirchen, das Standesamt und die unterschiedlichen Räumlichkeiten für 
Hochzeitsfeiern besichtigt werden. Darüber hinaus erfahren Besucher mehr über Hochzeitst-
raditionen, Fakten und Trends. Der Eintritt kostet für Erwachsene elf Euro, Kinder zahlen 
einen Euro, die Familienkarte kostet 22 Euro. Brautpaare zahlen an diesem Tag nur den 
halben Eintrittspreis.  Foto: Yana Korn Photography
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

12. bis 18. Oktober 2024

Sie sollten von der aktuellen Si-
tuation nicht zu viel erwarten. 
Einige Erfolge, die Ihnen völlig 
unvermutet in den Schoß fallen, 
werden leider nicht von langer 
Dauer sein. 

Man darf auch mal über sich 
selbst lachen: Damit schaffen Sie 
eine positive Atmosphäre, die 
Sie später nutzen können, wenn 
es darum geht, Ihre Pläne durch-
zusetzen.

Jetzt lohnt es sich ganz beson-
ders, die Ohren zu spitzen und 
die Augen offen zu halten: Es 
tut sich einiges – und wenn Sie 
schnell sind, erhalten Sie das 
größte Stück vom Kuchen.

Was Sie jetzt erschüttern und aus 
der Bahn werfen kann, ist allen-
falls ein starkes Erdbeben. Blei-
ben Sie standhaft – dann läuft 
in dieser Woche alles wie am 
Schnürchen. 

Sie haben jetzt die Chance, eini-
ge völlig neue Erkenntnisse über 
sich selbst zu gewinnen. Dazu 
müssen Sie nur bereit sein, Ihre 
bequeme Wohlfühloase zu ver-
lassen!

Sie wollen ein Problem schnell 
lösen. Das ist aber schwierig, 
weil Ihnen nicht die notwendi-
gen Informationen vorliegen, 
um kompetente Entscheidungen 
treffen zu können.

Vorsicht: Unbeherrschte Ge-
fühlsausbrüche könnten Ihnen 
eine gute Chance verderben. 
Eine Konfliktsituation ist mit 
viel Geduld, Verständnis und Di-
plomatie zu entschärfen.

Jemand möchte Sie locken – und 
macht dabei unmoralische An-
gebote: Zeigen Sie deutlich, zu 
wem Sie gehören, damit es in 
Zukunft nicht wieder zu einer 
solchen Situation kommt.

Ein kleiner Fehlschlag ist är-
gerlich, bedeutet aber nicht den 
Weltuntergang. Dennoch sollte 
die leidige Sache Anlass genug 
sein, in Ruhe über einige Sachen 
nachzudenken.

Sonst eher extrovertiert und 
emotional, zeigen Sie sich jetzt 
hingegen ungewohnt still und 
nachdenklich. Ein langer Spa-
ziergang am Wochenende sorgt 
für den nötigen Ausgleich. 

Jemand ist vollkommen begeis-
tert von Ihnen und macht daraus 
auch keinen Hehl. Das schmei-
chelt Ihrer Eitelkeit, bringt aber 
auch ein gewisses Konfliktpoten-
zial mit sich!

Springen Sie ruhig einmal über 
den eigenen Schatten. Es ist 
nicht verkehrt, die Welt und sich 
selbst einmal aus einem voll-
kommen anderen Blickwinkel zu 
betrachten. 

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Geistig fi t durch Musik.
Klavierunterricht für Senioren. 
Nur am Wochenende (Fr/Sa) 
privat, Tel. 0177 2134571

Service rund um’s Auto 
• Auspuff • Bremsen • Kupplung • Inspektion • Klimaservice 

• Stoßdämpfer • Achsvermessung • Anhängervertrieb 
• Anhängervermietung • AU und TÜV im Hause

61350 Bad Homburg · Friedbergerstr. 97 
Telefon 06172-83060

Wir 
woll en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Sicheren Umgang mit Medien 
lernen oder Laternen basteln
Bad Homburg (hw). „Jetzt hör endlich auf zu 
zocken!“ Wer Kinder hat, kennt diesen Satz. 
Aber oft sind sich Eltern einfach unsicher, was 
sie ihren Kindern im Umgang mit  Handy und 
Co. erlauben sollen und was nicht. Daher bietet 
das Stadtteil- und Familienzentrum Dornholz-
hausen einen Themenabend für Eltern zur Medi-
ennutzung an. Im Rahmen des Projektes „Digi-
tale Inklusion“ wird im Stadtteil- und Familien-
zentrum, Bertha-von-Suttner-Straße 4, am Don-
nerstag, 10. Oktober, von 18.30 bis 20 Uhr genau 
darüber gesprochen. Der Themenabend findet in 
Kooperation mit der Volkshochschule (VHS) an. 
Eine Expertin für Mobbingprävention und Me-
dien-erziehung spricht unter anderem die fol-
genden Themen an: Ab wann das erste Handy?, 
sicherer Umgang mit Social Media, Gefahren im 
Internet sowie Tipps und Tricks für die Medien-
begleitung im Familienalltag. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und wird von Susanne Melling-

hoff unter Telefon 06172-8569950 oder per E-
Mail an susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de 
entgegen genommen. Bald ist auch wieder St. 
Martinsumzug und hierfür bietet das Stadtteil- 
und Familienzen-trum Dornholzhausen in Ko-
operation mit der Betreuung der Grundschule, 
Laternen basteln an. Am Dienstag, 15. Oktober, 
von 10 bis 11.30 Uhr und 15 bis 16.30 Uhr sowie 
am Dienstag 22. Oktober, von 15 bis 16.30 Uhr 
können alle Kinder bis zwölf Jahre ihre Laterne 
basteln, Jungen und Mädchen, von einem bis 
sechs Jahre mit Unterstützung ihrer Eltern. Ge-
bastelt wird unter fachkundiger Anleitung im 
Stadtteil- und Familienzentrum Dornholzhau-
sen, Bertha-von-Suttner-Straße 4. Für das Bas-
telmaterial wird ein Kostenbeitrag erhoben. An-
meldungen nimmt auch hier Susanne Melling-
hoff unter Telefon 06172-8569950 oder per E-
Mail an susanne.mellinghoff-sfz@t-online.de 
entgegen.

Demenz-Gesprächskreis
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 17. Okto-
ber, um 18 Uhr findet der nächste Demenz-Ge-
sprächskreis in Ober-Erlenbach unter der Lei-
tung von Christiane Rink statt. Der Gesprächs-
kreis ist ein offenes Angebot des Stadtteil- und 
Familienzentrums (SFZ) Ober-Erlenbach, bei 
dem auch neue Interessierte herzlich willkom-
men sind. Jeden dritten Donnerstag im Monat 
treffen sich hier Angehörige von an Demenz Er-
krankten, um sich auszutauschen, Fragen zu stel-
len und ihre Sorgen zu teilen. Frau Rink ist Dip-
lom-Pädagogin und steht den Angehörigen mit 
Rat und Tat zur Seite. Sie ist seit Juli 2023 bei der 
Caritas Hochtaunus als Koordinatorin von Be-
treuungsangeboten für Menschen mit Demenz in 
Königstein und Bad Homburg und in der Bera-
tung von Betroffenen tätig. Das SFZ befindet 
sich im Oberhof, Burgholzhäuser Straße 2b, 2. 
Stock. Aufzug und Parkplätze sind vorhanden. 
Fragen beantwortet Sabine Engelfried vom 
Stadtteil- und Familienzentrum Ober-Erlenbach 
unter Telefon 0170-348 5131 oder per Mail an 
sfz.ober-erlenbach@juks-badhomburg.de. 

Gelenkschäden durch 
Rheuma früh erkennen
Bad Homburg (hw) Die Selbsthilfegruppe 
Hochtaunuskreis der Rheuma-Liga Hessen 
lädt Mitglieder und Gäste am Donnerstag,  
17. Oktober, um 17 Uhr zu einem Vortrag mit 
dem Thema „Gelenkschäden durch Rheuma“ 
in die Wicker-Klinik, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade 47-49, ein. Professor Stefan Rehart, 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Un-
fallchirurgie im Markus Krankenhaus Frank-
furt, referiert über „Gelenkbehandlung und 
Operationen bei Rheumapatienten“. Bei je-
dem Rheumaschub drohen neue Gelenkschä-
den, die langfristig das Gelenk verformen und 
komplett zerstören können. Häufig sind zu 
Beginn die Gelenke der Hände, Finger und 
Zehen befallen. Aber es können innerhalb 
kurzer Zeit auch große Gelenke wie Schul-
tern, Ellenbogen,  Knie- und Sprunggelenke, 
die obere Halswirbelsäule und das Kieferge-
lenk betroffen sein.

Tennis-Camp bei
der SG Ober-Erlenbach
Bad Homburg (hw). Die Tennisabteilung der 
SG Ober-Erlenbach bietet sportliche Herbstferi-
enspiele für Jungen und Mädchen an. Von Mon-
tag, 14., bis Samstag, 19. Oktober haben ist bei 
der SG Ober-Erlenbach Tennis-Spaß garantiert. 
Jeweils von 10 bis 12 Uhr wird auf der Anlage 
Seulberger Straße gegenüber der Wingertssport-
halle  trainiert. Geplant sind Bewegungsspiele 
und tennisspezifische Übungen für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Das Angebot richtet sich 
an Jungendliche im Alter von sechs bis 13 Jah-
ren. Auch Kinder ohne Vorkenntnisse können 
mitmachen. Die Teilnahmegebühr beträgt für 
Vereinsmitglieder 20 Euro pro Tag, Nichtmit-
glieder zahlen 25 Euro pro Tag. Auch eine An-
meldung für einzelne Tage ist möglich. Anmel-
dungen unter Telefon 01573-7289086 oder per 
E-Mail an happ@sg-obererlenbach.de. Bei 
schlechtem Wetter erfolgt eine kurzfristige Ent-
scheidung.

„Tierisches“ Orgelkonzert
Bad Homburg (hw). „Ein ‚tierisches‘ Ver-
gnügen“ Unter dieser Überschrift findet am 
Sonntag, 13. Oktober, in der Christuskirche, 
Stettiner Straße 53, ein Orgelkonzert statt. Die 
Organistin Magdalene Höhn spielt Werke ver-
schiedener Komponisten, die sich auf das Le-
ben von Tieren beziehen. Moderiert wird das 
Programm von Martin Birkenfeld. Das Kon-
zert beginnt um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Eine Spende zur Förderung der Kirchenmusik 
in der Gemeinde ist willkommen.

Farmer gegen Weltkonzern
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 16. Okto-
ber, wird beim 49. Waldenser Film-abend ein 
spannender Streifen aus dem Jahr 2020 gezeigt. 
Er schildert die wahre Geschichte eines kanadi-
schen Farmers, der von einem Weltkonzern ver-
klagt wird, weil er genmanipuliertes und paten-
tiertes Saatgut verarbeitet haben soll. Veranstal-
tungsort ist die Waldenserkirche, Dornholzhäu-
ser Straße 12. Der Film beginnt um 20 Uhr, der 
Eintritt ist frei. Eine Spende an die Waldenser-
Kirchengemeinde wird gern gesehen. 
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Gitte singt von Liebe und Leidenschaft

Schlicht „live“ hat Gitte Haenning, die die Nation früher als Schlagerstar und nur unter ihrem 
Vornamen kannte, ihr aktuelles Konzertprogramm überschrieben. Begleitet von zwei engagier-
ten Musikern tritt sie damit am Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr, im Kurtheater auf. Im Konzert 
spürt Gitte Hænning den gemeinsamen Wurzeln von Musical und Jazz und Schlagern nach. Mit 
gewohnt fulminanter Stimmgewalt schlägt sie schwungvoll eine Brücke zwischen diesen Gen-
res und gibt dabei Geschichten alter Lieben und Leidenschaften ein neues Gewand – immer 
mit dem Blick nach vorn. Karten für das Konzert sind in der Tourist-Info im Kurhaus, Louisen-
straße 58 oder unter Telefon 06172-178-3710 sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen oder 
im Internet unter www.kultopolis.com erhältlich.  Foto: Carina Jirsch

Hits von Udo Jürgens

Udo Jay, das Udo Jürgens-Double aus dem Rhein-Main-Gebiet, begeistert sein Publikum am 
Dienstag, 15. Oktober, mit einer mitreißenden Performance. Sowohl musikalisch als auch op-
tisch ist er ein täuschend echtes Double des legendären Entertainers. Seit einigen Jahren singt 
und spielt er aus dem unvorstellbar großen Œuvre von Udo Jürgens und lässt die Erinnerung 
an den deutschsprachigen Entertainer aufleben. Bei seinen Auftritten erfahren die Zuhörer viel 
über Hintergründe und Entstehungsgeschichten der Lieder. Der Eintritt zum Konzert beträgt 
zehn Euro. Inhaber des Bad Homburg Pass erhalten 50 Prozent Ermäßigung. Eintrittskarten 
können ab sofort unter Telefon 06172-1005555 oder per E-Mail an senioren@bad-homburg.de 
bei der Servicestelle „Älter werden“ bestellt werden.  Foto: privat

Konzertpodium
mit dem Trio Risonante
Bad Homburg (hw). Das Trio Risonante prä-
sentiert am Mittwoch, 16. Oktober, um 19 
Uhr in der Englischen Kirche ein vielseitiges 
Konzertprogramm, welches das Publikum auf 
eine klangliche Reise durch verschiedene 
Epochen und Stilrichtungen der klassischen 
Musik mitnimmt. Das Hauptwerk dieses Pro-
gramms ist Beethovens „Gassenhauer-Trio“. 
Neben romantisch- expressionistischen Ele-
menten in Zemlinskys Trio spielen Adam 
Ambarzumjan (Klarinette), Constantin Heise 
(Violoncello) und  Jonas Haffner (Klavier) 
unter anderem rhapsodisch-impressionisti-
sche Klänge von Debussy, sowie eine zeitge-
nössische Interpretation eines Mozart-Ada-
gios von Arvo Pärt. Das Konzert reflektiert 
die Entwicklung der Musik und ihrer Aus-
drucksformen über die Jahrhunderte hinweg 
und bietet einen faszinierenden Einblick in 
ihre Vielfalt. Der Eintritt kostet 19 Euro, er-
mäßigt 16 Euro.Tickets können im Internet 
unter www.reservix.de, an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und an der Abendkasse er-
worben werden.

Musikalische Lesung 
„Thriller meets Jazz“
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 11. Okto-
ber, lädt das Frauenbildungszentrum Bad 
Homburg zu einer besonderen Veranstaltung 
ein. Unter dem Motto „Thriller meets Jazz“ 
erwartet die Gäste ab 18 Uhr im Lokal „Zum 
alten Schlachthof / Zum grünen Baum“, 
Raum II, eine spannende musikalische Le-
sung. Die Bad Homburger Autorin Andrea 
Becker präsentiert ihren Psycho-Thriller „Die 
Vollendete“, begleitet von jazzigen Klängen 
des Gitarrenduos Blank. Literatur und Musik 
verschmelzen zu einem atmosphärischen 
Abend, der die Zuhörer in eine Welt voller 
Spannung und Emotionen entführt. Der Ein-
tritt kostet zehn Euro.  Eine Anmeldung ist im 
Internet über die Homepage www.frauenbil-
dungszentrum.de möglich. 

Mit Schwung und Swing
Bad Homburg (hw). Zu einem beschwingten 
Konzert im Herbst lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlen-
bach am Sonntag, 13. Oktober, um 17 Uhr in 
ihre Kirche „Zur Himmelspforte“, Ober-
Eschbacher Straße 76, ein. Unter der Leitung 
von Annette Bonn erwartet die Besucher ein 
unverwechselbares Feeling aus Swing, Groo-
ve und Jazz, präsentiert vom Chor „Inkogni-
to“, begleitet von Klavier, Saxophon und 
Querflöte. Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.
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Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam

&&
Europakreisel

Handel, Handwerk      Dienstleistung
Bad Homburgam Europakreisel

 �  Praxis für Kinderzahnheilkunde – Ihr Kinderzahnarzt vom  
Baby- bis zum Jugendalter

 �  IT-Servicepakete sowie Sicherheit und Schutz von Daten für Ihr 
Unternehmen – egal, ob Handwerksbetrieb, Kanzlei, Arztpraxis oder Start-up

 �  Super „Wasch- und Badetage“ für Ihr Fahrzeug, Premium Wagenpflege, 
Autogas und viele Angebote bis spätabends im Mini-Bistro von ARAL

 �  Stilberatung, Konzeption, 3D-Planung und mehr... Küchenplanung aus 
Leidenschaft – SieMatic by Krampe begleitet Sie auf dem Weg zu Ihrer 
Traumküche

 � Notare und Rechtsanwälte für Arbeits-, Gesellschafts- und Immobilienrecht

 �  Zum Führerschein mit Vollgas: als Crash-Kurs in sieben Werktagen oder 
als Ferien-Intensiv-Kurs

Eine Vielfalt an Produkt- und Dienstleistungsangeboten wartet am Europakreisel in Bad Homburg auf Sie. Hier findet sich (fast) alles für (fast) alle Lebenslagen  
auf kurzem Fußweg. Und Parkplätze gibt es in der Regel auch (fast immer) direkt vor der Tür.

Die nachfolgenden Angebote stellen dabei nur eine kleine Auswahl dar. Mehr erleben und erfahren Sie direkt am Ort. Es lohnt sich also (wieder) einmal vorbeizugehen.

BY KRAMPE

Louisenstraße 148 b | 61348 Bad Homburg 
 www.siematic-krampe.de

SieMatic_Krampe_Anzeige_67x66.indd   1SieMatic_Krampe_Anzeige_67x66.indd   1 14.06.23   10:4514.06.23   10:45

Die neue Wasch-Sensation 
am Europakreisel 
Ab sofort haben wir eine neue 

Hochleistungswaschanlage in Betrieb, 
für höchste Ansprüche mit der wirkungsvollsten 

Hochdruckwäsche die es jemals gab.

Sauberes Auto – saubere Umwelt 
mit umweltfreundlicher Chemie.

Mini-Bistro ∙ LOTTO ∙ Geldautomat
Autogas (LPG) ∙ Tchibo Coffee to go

Wagenpflege ab 69,95 €

ARAL Center
Bernd und Christoph Nau GbR

Louisenstr. 146 ∙ 61348 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 ∙ 45 02 01

Mo. –  Fr. 6.00 – 22.00 Uhr ∙ Sa. + So. 7.00 – 22.00 Uhr

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg
Tel. 06172 - 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

·  Arbeitsrecht
·  Gesellschaft srecht
·  Immobilienrecht

Notare

Ihr Kinderzahnarzt
vom Baby- bis zum Jugendalter

Kinder sind keine kleinen 
Erwachsenen. Sie benötigen eine 

auf ihre individuellen Bedürfnisse 
abgestimmte Behandlung.

Ihr Kind soll unsere Praxis 
mit einem Lächeln verlassen.

Louisenstraße 148 D
61348 Bad Homburg
Telefon: 06172 9445690
www.erstezaehne.de

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST HG 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Die Sozietät FÄRBER & HUTZEL Rechtsanwälte · Notare ist ein Rechtsanwalts- 
und Notariatsbüro das auf zivil- und wirtschaftsrechtliche Beratung spezialisiert ist.

WIR STELLEN VOR:

Frankfurter Landstraße 8 · 61352 Bad Homburg · Tel. 06172 – 9 44 17 20 · www.faerberhutzel.de

Wir bieten auf Ihr Anliegen zugeschnittene und speziali-
sierte Rechtsberatung. Zusätzlich gewährleisten wir in 
unserem Notariat maßgeschneiderte Urkundengestal-
tung und deren rechtssichere Abwicklung.

– Arbeitsrecht
– Gesellschaftsrecht
– Miet- und WEG-Recht
– Maklerrecht
– Notar

Einkaufen und dabei Gutes tun
Bad Homburg (hw). Der Benefiz-Verkaufs-
stand der Damen des Lions Clubs Bad Hom-
burg Kaiserin Friedrich in den Louisen Arka-
den gegenüber dem Leder Atelier, der sich im 
vergangenen Jahr großer Beliebtheit erfreute, 
wird auch am verkaufsoffenen Sonntag, 13. 
Oktober, während des Erntedankmarkts von 
11 bis 18 Uhr mit selbstgemachten Köstlich-
keiten und nicht alltäglichen Spezialitäten 
aufwarten. Die Früchte des Sommers wurden 
zu delikaten Marmeladen und feinen Gelees 
verarbeitet wie „Erdbeerkonfitüre mit Rosen-

blüten von englischen Duftrosen“ oder ein 
exquisiter Dornholzhausener Apfelgelee. Fei-
nes Teegebäck, „Meraner Nüsse“, selbstauf-
gesetztes Alkoholisches, Kürbis Chutney, 
Kränze oder Kissenbezüge aus Seide „hand 
made in Bad Homburg“ können erstanden 
werden. Weitere ausgefallene Artikel runden 
das Angebot ab. Die Einnahmen aus dem Ver-
kauf werden ohne Abzüge vom Lions Förder-
verein Bad Homburg Kaiserin Friedrich an 
„KulturLeben Hochtaunus“, Verein für kultu-
relle Teilhabe, gespendet.

Eine Tüte voll Liebe bitte!
Die Initiative Heimat-Shoppen feiert ihr zehn-
jähriges Bestehen. 47 IHKs in ganz Deutsch-
land haben sich mittlerweile angeschlossen 
und die Aktionsgemeinschaft ist wieder mit 
dabei. Anlässlich des runden Geburtstages der 
Initiative wurde ein neues Logo ins Leben ge-
rufen, dass die Papiereinkaufstüten ziert, die 
zu der Aktion an die Kunden verteilt werden. 
Jede teilnehmende Stadt war dazu eingeladen, 
die Rückseite der Tüte mit einer eigenen Gra-
fik zu ergänzen. Das hat die Aktionsgemein-
schaft bereits in den Vorjahren getan und 

„Verliebt in Bad Homburg“ entworfen. Dar-
aus wurde nun „I love my bad homburg“ – in 
frischen Farben angepasst an das Heimat-
Shoppen-Logo. Die Kunden freuten sich dar-
über und man komme ins Gespräch. Wertvoll 
seien auch die Gespräche, die die Delegation 
der IHK im Rahmen der Kreisbereisungen zur 
Kampagne, führe. Hier war sie zu Gast in der 
Contigo-Filiale auf der Louisenstraße und 
zeigt die neuen Tüten, die zum Erntedank-
markt erstmals verteilt werden.   Foto: Akti-
onsgemeinschaft
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Marktstände
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ökumenischer         12 Uhr

Gottesdienst

Partner des Erntdankmarktes
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KÖNIGLICH ENTSPANNEN
im historischen Kaiser-Wilhelms-Bad

Kaiser-Wilhelms-Bad im Kurpark Bad Homburg

 

GUTSCHEINE 
 

ANGEBOTE 

Der REWE Alpsoy 
wünscht allen Bürgern 
in Bad Homburg einen 
schönen Erntedankmarkt.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr

 Gluckensteinweg 18-24  
 61350   Bad Homburg v. d. Höhe 

Elena Alpsoy

Manuel Alpsoy

Alpsoy

Wenn sich die Blätter an den Bäu-
men langsam bunt färben und der 
Herbst und noch ein paar schöne, 
sonnige Tage schenkt, dann genie-
ßen wir diese zauberhaften Momen-
te noch einmal ganz besonders. Ge-
rade beim traditionsreichen Ernte-
dankmarkt in Bad Homburg ist die-
se Stimmung auf einzigartige Weise 
spürbar. Besucher können bei die-
sem Fest für alle Sinne regionale 
Köstlichkeiten probieren, sich an 
den farbenfrohen Marktständen er-
freuen, handgemachte Produkte be-
wundern, die es so garantiert nir-
gendwo gibt, und die Ernte des Jah-
res feiern.  
Von frischem Obst und Gemüse, 
herzhaften Speisen und leckeren Ge-
tränken bis hin zu liebevoll gefertig-
tem Kunsthandwerk ist für jeden et-
was dabei. Duftende Seifen, Töpfer-
waren, heiße Maronen, frischer Ap-

felsaft, süße Marme-
laden und würziger 
Schinken, die Aus-
wahl ist riesig. Die 
Stände sind an beiden 
Veranstaltungstagen 
von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet und laden zum 
Stöbern ein. Vielleicht 
ist sogar schon das ein 
oder andere Weih-
nachtsgeschenk dar-
unter.
Zum ökumenischen 
Gottesdienst unter 
freiem Himmel laden Pfarrer 
Andreas Hannemann von der evan-
gelischen Erlöserkirche und Pfarrer 
Werner Meuer von der katholischen 
Kirche St. Marien am Sonntag, 13. 
Oktober, um 12 Uhr an das Kurhaus 
ein. In diesem Jahr dreht sich alles 
um das Thema „Apfel“.  Musikalisch 

begleitet wird der Gottesdienst 
vom Gospelchor „PraiSing“. 
Auch die Bad Homburger Ge-
schäfte sind am Erntedank-
markt-Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Zeitgleich fällt auch der Start-
schuss für die IHK-Aktion „Hei-
mat-Shoppen“, an der sich die 
Aktionsgemeinschaft bereits seit 
einigen Jahren beteiligt. Mit den 
fröhlich bunten Tüten mit der 

Aufschrift „I love  my Bad Homburg!“, 
die beim Einkauf in vielen Geschäf-
ten erhältlich sind, soll an die Rele-
vanz des lokalen Einkaufens erinnert 
werden. Ebenfalls am Sonntag sind 
auch die alten Landmaschinen der 
Treckerfreunde Nieder- Esch bach/
Seulberg und der Treckerfreunde 
Usingen/Eschbach auf der unteren 
Louisenstraße zu bewundern. Ob 
Lanz-Bulldog, Hanomag oder Deutz 
Landmaschinen, hier geht Fans von 
historischen Landmaschinen das 
Herz auf.
Lassen Sie sich verzaubern und ver-
bringen Sie ein unvergessliches Wo-
chenende mit der Familie. Kommen 
Sie vorbei und feiern Sie mit uns die 
Fülle des Herbstes. Die Aktionsge-
meinschaft Bad Homburg freut sich 
auf Sie!

Bunte Vielseitigkeit mit 
verkaufsoffenem Sonntag

Während des Erntedankmarktes 
vom 11. bis 13. Oktober kann die Hal-
testelle „Kurhaus“ in der Zeit von 
Freitag, 11., bis  Sonntag, 13. Oktober, 
von den Stadtbussen nicht angefah-
ren werden. Es werden alle betroffe-
nen Busse wie folgt umgeleitet: 
Vom Finanzamt in Richtung Bahn-
hof: 
Die Linien: 1, 2, 4, 5, 6, 11, 12, 21, 22, 
31, 32 und 33 über die Kaiser-Fried-
rich-Promenade, Ferdinandstraße, 
Hessenring, Schleußnerstraße  und 
Frölingstraße. 
Die Linien: 3, 7, 17 und 23 sowie 50, 
51, 57, X26 und 261 fahren über die 
Kaiser-Friedrich-Promenade und 
Ferdinandstraße zum Bahnhof. Vom 
Bahnhof kommend in Richtung Kur-

haus: Die Linien: 1, 2, 4, 5, 6, 11, 12, 21, 
22, 31, und 32 über die Schleußner-
straße, Thomasstraße, Schöne Aus-
sicht, Kisseleffstraße und Kai-
ser-Friedrich-Promenade. 
Die Linien: 3, 7, 17 und 23 sowie 50, 
51, 57, X26 und 261 fahren die Halte-
stelle „Hessenring“ an und neh-
men dann ebenfalls die Route 
Thomasstraße, Schöne Aussicht, 
Kisseleffstraße und Kaiser-Fried-
rich-Promenade. 
Die Linie 54 fährt ab der Halte-
stelle „Marienbader Platz“ über 
Hessenring, Thomasstraße, 
Schöne Aussicht, Kisseleffstraße 
und Kaiser-Friedrich-Promenade 
zur Ersatzhaltestelle Kurhaus. 
Die Ersatzhaltestellen werden 

hinter dem Kurhaus in der Kaiser- 
Friedrich-Promenade (beidseitig) 
und in der Kisseleffstraße/Ecke 
Louisenstraße eingerichtet. An der 
Haltestelle „Marienbader Platz“ hal-
ten alle Busse, die aus Richtung Kur-
haus zum Bahnhof fahren.

Busumleitungen zum Markt

Partner des Erntedankmarktes:

BAD HOMBURG
12.+ 13.10.2024

wechselnde MARKTSTÄNDE
ökumenischer GOTTESDIENST

verkaufsoffener SONNTAG

Partner des Erntedankmarktes:

BAD HOMBURG
12.+ 13.10.2024

wechselnde MARKTSTÄNDE
ökumenischer GOTTESDIENST

verkaufsoffener SONNTAG

Benzstraße 18 | 61352 Bad Homburg vor der Höhe
Telefon: 06172 189-0 | Telefax: 06172 189-189 
E-Mail: info@loew.ag | www.loew.ag

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Spenglerarbeiten und Dachbegrünung 
Solartechnik
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Fachbetriebe
der Region

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

Grabenlose Kanalsanierung

Roboterarbeiten

Schachtsanierung

Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung

Dichtheitsprüfung & Kanal-TV

Saugarbeiten & Entsorgung

Vakuumtechnik & Fräsarbeiten

Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung

Reinigung

06081- 46 99 70

www.kanal-dihn.de
 06171 - 96 08 990 

www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
IMMOBIL I EN

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich Kraft
Ihr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. Generation

Teppichboden, Laminat, Parkett und Kork
Maler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudioEigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694

www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an 

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  F R I E D R I C H S D O R F

Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Samstag, 12. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier / italienische 
Gemeinde
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
12 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum 
Erntedankfest auf dem Kurhausplatz

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 13. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Sonntag, 13. Oktober
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 12. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Oktober
11 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst  
im Gemeindehaus (Golinski-Wöhler)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 12. Oktober
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Samstag, 12. Oktober
18 Uhr Eucharistiefeier / Talita Kum
Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Mo., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst  
(Dr. Krenski/Jüngling)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Sonntag, 13. Oktober
9.45 Uhr Gottesdienst (Jacob) 

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 13. Oktober 
10 Uhr Gottesdienst mit einem  
südafrikanisch-deutschen Chor

PIETÄTEN✝

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

WAS UNS BEWEGT? 
DER MENSCH. 
PERSÖNLICHE
BERATUNG IN
SCHWEREN STUNDEN.

Tel. 06172-29071

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr evangelische Andacht (Bonnet)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Samstag, 12.Oktober
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 13. Oktober
10.30 Uhr Heilige Messe für die  
Ehejubilare des Jahres 2024

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Diefenbach) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Diefenbach)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Sonntag, 13. Oktober
9 Uhr Heilige Messe 
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
(Dr. Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Sonntag, 13. Oktober
11 Uhr Gottesdienst (Marte)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Laupus)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Erntedankgottesdienst mit dem 
Kinderchor (Marwitz)

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst (Weigand)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Hannemann)

Sonntag, 13. Oktober
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

✝ WIR GEDENKEN

Wir sind traurig, dass wir dich verloren haben, 
aber dankbar, dass wir dich hatten.

Erika Drost
geb. Weber

* 03.06.1932 in Weigensdorf   † 03.10.2024 in Bad Homburg

In Liebe lassen wir dich gehen.

Bernd Drost mit Petra, Yannick und Laila
Heike Buhlmann geb. Drost mit Th omas, Robin und Nina

Die Trauerfeier fi ndet am Mittwoch, den 16.10.2024, 
um 14.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Josef 

in Friedrichsdorf-Köppern, Zum Köpperner Tal 32, statt.  

Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt auf dem 
Alten Friedhof.

(Traueranschrift : 
Pietät Föller, Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf)

Menschen treten in unser Leben,
begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Nach einem erfüllten Leben entschlief heute, sanft und ruhig,

Elke Lorenz
geb. Tobiesen

* 29.11.1939     † 05.10.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Sigrid Kempenich mit Familie
Volker Westphal mit Familie

Die Beerdigung fi ndet am Dienstag, dem 15. Oktober 2024, um 14.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Friedrichsdorf statt.
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Wir nehmen Abschied von unserer geliebten Mama

Marliese Wehrheim
geb. Hett

* 17.4.1929     † 8.9.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Marion Wehrheim

Rita La Placa
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet 
am Dienstag, den 15. Oktober 2024, um 12.45 Uhr 
auf dem Kirdorfer Friedhof in Bad Homburg statt.

Wie trauern um unseren geliebten Vater, 
Schwiegervater und Opa

Max Nowak
* 22. 05. 1929     † 03. 10. 2024

der nach einem erfüllten Leben, im Alter von
95 Jahren, für immer von uns gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit
Rainer Nowak und Felicitas Kammerlander-Nowak

Achim Nowak und Karoline Deesz-Nowak
Enkel Julian und Anna mit Malia und Eliah

Die Beerdigung fi ndet am Freitag, dem 11. Oktober 
um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Friedrichsdorf-Köppern.

✝ WIR GEDENKEN

 

KKllaauuss  DDoorrnn  
 

* 10.10.1947    † 17.09.2024 

In stiller Trauer 
Elke und Helmut 
Stephanie und Ahmad 

Die Urnenbeisetzung findet am 17.10.2024 um 14.00 Uhr auf 
dem Evangelischen Friedhof am Untertor in Bad Homburg statt. 

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von 

Der Tod ist die Grenze des Lebens, aber nicht der Liebe.
Aus unserem Leben bist du gegangen, 

aber in unserem Herzen bleibst Du für immer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Heinz Merkel
* 18.08.1932    † 29.09.2024

Bad Homburg

In s� ller Trauer
Reiner und Christa Merkel mit Jessica 

Gisela See mit Daniel, Larissa und Familie 
Dieter und Chris� ane Merkel mit Andre

Die Beerdigung fi ndet am Montag, den 14. Oktober 2024, um 
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Erlenbach sta� .

Abschiedgottesdienst für Frühchen

Der Tod von Kindern, auch der frühe Tod während der Schwangerschaft, ist für viele Eltern nur 
sehr schwer zu begreifen und zu bewältigen. Selten finden sich Möglichkeiten, der Trauer an-
gemessenen Ausdruck zu verleihen. Das tun seit vielen Jahren katholische und evangelische 
Seelsorgerinnen im Hochtaunuskreis. Sie feiern gemeinsam mit den Familien einen Abschieds-
gottesdienst für die frühverstorbenen Kinder. Zu diesen Gottesdiensten, sind auch Familien 
eingeladen, für die dieser Tod manchmal schon Jahre zurückliegt. Denn lange Jahre war die 
Trauer um die verstorbenen Kinder ein Tabuthema. Der nächste Gottesdienst findet am Freitag, 
11. Oktober, um 15 Uhr auf dem Waldfriedhof Bad Homburg, Friedberger Straße 70, in der 
Trauerhalle statt und ist offen für alle Weltreligionen. Im Anschluss an die Trauerfeier werden 
die Kinder, die in den vergangenen Monaten in den Hochtaunus-Kliniken verstorben sind, im 
Grab beigesetzt. Margit Bonnet, evangelische Pfarrerin und Sandra Anker, katholische Seelsor-
gerin, begleiten die Eltern sowie ihre Angehörigen und gestalten die Trauerfeier und die Bei-
setzung.  Foto: Dietrich vom Berge

Trauer um Christian Spaich
Hochtaunus (fk). Christian Spaich hat sein 
letztes Rennen verloren. Der bekannte Lang-
streckler von der TSG Oberursel erlag vier 
Tage vor seinem 49. Geburtstag einem schwe-
ren Krebsleiden. Der passionierte Läufer war 
ein Mann für fast alle Distanzen und fühlte 
sich auf der Straße, in Wald und Wiese und 
auch im tiefen Cross-Terrain wohl. Mit unzäh-
ligen (Altersklassen-) Siegen bei Volks- und 
Straßenläufen im gesamten Rhein-Main-Ge-
biet war er in der Laufszene eine echte Größe 
in der Region. Auch beim Frankfurt-Marathon 
gehörte er mehrfach zur hessischen Spitze.
Der sympathische Athlet war seit 23 Jahren 
Mitglied in der TSG Oberursel und packte dort 
überall mit an. Besonders der weit über die 
hessischen Landesgrenzen bekannte Feldberg-
lauf war „sein“ Ding. Egal ob Organisation, 
Kontakt zu Behörden, Institutionen, Verbän-
den, Sponsorensuche oder Gewinnung von 
Helfern – überall mischte Christian Spaich 
mit. Auch bei der Planung und Durchführung 
des Brunnenfestlaufs, des einzigen Halbmara-
thons im Kreisgebiet, spielte er eine wichtige 
Rolle. Immer mit dem Ziel vor Augen, den 
Aktiven eine möglichst optimal durchgeführte 
Veranstaltung bieten zu können. 
Der Vielstarter gründete 2018 auch eine Ju-
gend-Laufgruppe, fungierte dort als Macher 
und wollte junge Menschen für die Leichtath-
letik begeistern. „Die TSG Oberursel verliert 

mit Christian Spaich nicht nur den Schatz-
meister ihrer Leichtathletik-Abteilung, einen 
guten Trainer und Sportler und ein wichtiges, 
sehr engagiertes Mitglied, sondern vor allem 
einen sehr geschätzten, wertvollen Menschen 
und einen echten Freund“, so der Verein aus 
der Brunnenstadt in seinem Nachruf.

Christian Spaich ist am 29. September gestor-
ben.  Foto: fk

Das Kinder- und Jugendtelefon 
sucht engagierte Ehrenamtliche 
Bad Homburg (hw). Ehrenamtliches Enga-
gement, bei dem ich mich für Kinder und Ju-
gendliche einsetze – ist das was für mich? 
Diese Frage haben sich in ganz Deutschland 
über 2000 Menschen positiv beantworten 
können und engagieren sich bei der „Nummer 
gegen Kummer“, einer anonymen Telefon-
seelsorge für Anrufer bis zu 27 Jahren. Mit 
über fünf Millionen Beratungen in über 40 
Jahren ist der Verein „Nummer gegen Kum-
mer“ die Dachorganisation des größten nied-
rigschwelligen und kostenfreien Beratungsan-
gebots für Kinder, Jugendliche und Eltern in 
Deutschland. In Kürze startet wieder eine 
Ausbildung als Berater. Wer gut zuhören 
kann, empathisch ist und sich für Kinder und 
Jugendliche engagieren möchte, ist bei die-
sem Ehrenamt genau richtig. 
Das Kinder- und Jugendtelefon möchte Anru-
fer in allen Lebenslagen unterstützen und  ist 
Ansprechpartner für vielerlei Fragen und Pro-
bleme. Die zugesicherte Anonymität ist ein 
großer Pluspunkt bei vielen Kindern und Ju-
gendlichen, die nicht wissen, wohin sie sich 
mit Themen wenden können, die mit den El-
tern vielleicht nicht einfach zu besprechen 
sind. Bei Bedarf wird der Weg zu weiteren 
Hilfen geöffnet.
Darüber hinaus gibt es von „Nummer gegen 
Kummer“ zusätzlich noch das Angebot des 
„Elterntelefons“, bei dem Eltern sich telefo-

nisch Hilfe suchen können, das Projekt „Ju-
gendliche beraten Jugendliche“, bei dem zu 
speziellen Zeiten junge Berater Anrufern auf 
Augenhöhe begegnen sowie eine E-Mail- und 
Chatberatung. Seit zwei Jahren gibt es außer-
dem die „Helpline Ukraine“, bei der Hilfesu-
chende in ihrer Muttersprache auf Ukrainisch 
oder Russisch sprechen können. Gefördert 
wird der Verein beispielsweise vom Bundes-
familienministerium, von der Telekom oder 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Auf-
klärung. Durch diese Unterstützung durch 
Förderer, kann ein zuverlässiges, kostenfreies 
Hilfsangebot für Kinder und Jugendliche ge-
währleistet werden.
In Bad Homburg arbeitet das Beratungsange-
bot in Kooperation mit dem Kinderschutz-
bund Kreisverband Hochtaunus. Durch regel-
mäßige Supervisionen, Fortbildungen und 
Tagungen für das ehrenamtliche Team, kann 
eine kompetente Beratung für sichergestellt 
werden. Auch über die Beratungstätigkeit hi-
naus gibt es beispielsweise Filmabende, Spa-
ziergänge, Sommer- und Weihnachtsfeste, bei 
denen sich sowohl über Gespräche am Tele-
fon, als auch über Fragen des privaten Alltags 
kollegial ausgetauscht werden kann. Wer Lust 
hat, sich ehrenamtlich bei der „Nummer ge-
gen Kummer“ in Bad Homburgzu engagieren, 
kann sich bis Sonntag, 20. Oktober, per E-
Mail an l.thiel@ksbht.de wenden.
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ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe ältere Modellautos von SIKU 
und WIKING.  Tel. 0174/3032283

Kaufe alte Teak-Möbel 50’s-70’s 
(Sessel, Sideboard, Tisch, Regal 
etc.), auch rest.bedftg., sowie alte 
Blechschilder, Werbeplakate u. Au-
tomaten. Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, alt, Bruchgold, Zahngold.
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100%  seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/86098144

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Audi Q3, 1,4 TFSI, 150 PS, Automa-
tik, Benzin, BJ. 2016, Navi, Rück-
fahrkamera, 105 Tkm, scheckheft-
gepflegt, Garagenwagen, monsun-
graumetallic, TÜV neu, 18.000,- €.
 Tel. 06171/9890858

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garagenstellplatz auf Doppelpar-
ker (kein SUV) ab sofort zu vermie-
ten in Oberhöchstadt Albert 
Schweitzer Str. 65,- €/Mon. 
 Tel. 06081/13469

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Bridgestone Winterreifen 225/55 
R17 101V mit Felgen Rial SW BMW 
X1+2 + Mini Countryman VB 550,- € 
NMR 8000 KM. Tel. 0151/26885057

KENNENLERNEN

Sie sucht Ihn zwischen 63–75 Jah-
re für Freundschaft im Raum Bad 
Homburg. Ich bin Witwe, kinderlos, 
nett, attraktiv, NR, 67 / 157 / 55.
 Chiffre OW 4102

Suche fürs Wochenende neue 
Wanderfreunde 50plus, gerne ab 
Oberursel Hohemark. Bin w/58J/NR 
und freue mich auf deine E-Mail an:
 wanderfreunde-taunus@gmx.de

Sie, 70+, sucht Frauen passenden 
Alters im Raum HG für Freizeitaktivi-
täten, Wanderstädtetrips usw. Freue 
mich auf Zuschriften unter:
 Chiffre OW 4101

Wer hat Lust auf einen Herbstspa-
ziergang am Frankfurter Mainufer? 
Bewegung ist für die Psyche und 
den Körper gut. In der Gruppe dre-
hen wir unsere gemütliche Runde 
(ca. eine Stunde) am Main. An-
schließend kehren wir noch in ein 
schönes Restaurant ein. Eine herzli-
che Dame freut sich auf Ihren Anruf 
unter: Tel. 06034/4049464

Einsames weibliches Herz, An-
fang 40, sucht einsames männlich-
es Herz, für alle Dinge die im Leben 
zu zweit mehr Spaß machen. 
Schreib mir unter: 
 hasimausi982@t-online.de

Mann, 62J., 1,86m, Innenarchitekt, 
gepflegt, elegant, sucht attraktive 
reife +70J. Dame, die ihren diskre-
ten Hausfreund für fantasievolle Ta-
gesfreizeiten sucht. Chiffre VT 41/01

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERSCHAFT

Symp. Er, 66 Jahre, 180 cm groß 
und schlank, straßentgl., treu u. 
tierl. u. in v. aktiv. Bin der Typ z. Pfer-
destehlen. Viell. auch Du? Freu 
mich auf Deine Zuschrift unter:
 Chiffre OW 4103

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Silvia, 61 J., hübsch, fraulich, auf An-
hieb sympath. Bin mobil mit eig. Auto, eine 
zärtl. Frau, die mit viel Liebe kocht, backt u. 
verwöhnt, auch einem Umzug zu Dir stünde 
nichts im Wege. Der kühle Herbst ist da u.
das Jahr neigt sich dem Ende zu. Du könntest 
doch üb. pv anrufen, vllt. können wir bald zus. 
am Sofa kuscheln. Tel. 0152-24910120

Bildschöne Bürokauff rau Sonja, 37 J.,
schüchtern, vielleicht etwas zu Vollbusig,
aber das Herz am rechten Fleck, suche
eine Mann der auch Gefühle zeigen kann
und mir eine starke Schulter zum Anleh-
nen bietet, ich bin häuslich, sparsam und
treu.. ü.Pv Tel/sms 01607998576

 ➤ Sabine, 67 J., bin ehrlich, treu u. zärt-
lich, gutauss., auch meine schöne fraul. Figur 
habe ich behalten. Sitzen Sie auch tagein, 
tagaus allein zu Hause? Wir könnten uns zu-
sammentun u. müssten nicht mehr einsam 
sein. Bin eine sichere Autofahrerin u. könnte 
auch zu Ihnen ziehen. Kostenloser Anruf, Pd-
Senioren glück Tel. 0800-7774050

Liebevolle, warmherzige, zärtliche
Christa, 70 J., möchte die Abende
nicht mehr alleine verbringen!  Möchte
wieder Liebe spüren und gemeinsam die 
Freuden des Alltags genießen! Fühlst du
Dich auch so alleine? Dann melde dich
komme Dich gerne besuchen. ü.Pv Anruf
01796823019

 ➤ Dorothea, 73 J., zierliche, blonde Witwe,
war viele Jahre in einem Pfl egeberuf tätig.
Seit dem Tod meines Mannes vor einigen
Jahren, fühle ich mich sehr allein. Welcher
ehrliche Mann fühlt sich ebenso und möchte 
auch noch einmal glücklich werden? Für ein 
Kennenlernen bitte gleich üb. pv anrufen,
herzliche Grüße. Tel. 0176-57889239

Attraktive sinnliche Sylvia 49 J. bin
eine sehr liebevolle zuverlässige Lady. Ich
suche einen sympathischen und humorv.
Mann, der das Leben so positiv sieht wie ich. 
Freue mich schon sehr wenn du Dich gleich 
meldest. ü.Pv. tel/sms: 015127186363

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Polnische Frau sucht Arbeit in der 
Seniorenbetreuung u. 24-Stunden- 
Pflege in Frankfurt/Main und Umge-
bung. 12 Jahre Erfahrung. Führer-
schein, Auto vorhanden, lebe in 
Frankfurt. Tel. 0152/06070624

Fühlen Sie sich allein, brauchen 
Sie jemand zum Sprechen, einkau-
fen gehen, Spazieren, brauchen Sie 
Alltagsbegleiter, Seniorenbetreu-
ung, Privatpflege, - u. Hilfe? Dann 
rufen Sie mich an, bin für Sie 24 
Stunden da, wenn sein muss.  
Monica Tel. 0157/83108708

Bezahlbarer Altersruhesitz in Kro-
atien. Beruflicher Krankenpfleger mit 
Jahrelanger Erfahrung in Deutsch-
land und Österreich bietet Ihnen 
Unterkunft und Pflege, 24 Stunden, 
rund um die Uhr. Region Slavonien. 
 Tel. 0157/76999970 od. 
 ivolukic91@gmail.com 

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Erfahrene Ruheständlerin (66), kör-
perlich und geistig fit, sowie mobil, 
sucht Stelle als Alltagsbegleitung 
für Senioren. Einkaufen, Arztbeglei-
tung, Kochen, Unterstützung im 
Haushalt, Spaziergänge usw. (keine 
Putzstelle). Raum Bad Homburg/
Oberursel. Ich freue mich über Ihren 
Anruf. Tel. 0172/6799628 

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten wie z.B. 
einkaufen und putzen. 
 Tel. 0172/2138159

Sie haben hohe Ansprüche und 
suchen die niveauvolle, persönliche 
und zuverlässige Seniorenassisten-
tin? Ich freue mich auf Ihren Anruf!  
 Tel. 0170/1897582

Ich suche eine Stelle in der priva-
ten Pflege, 2 Stunden am Tag. Er-
fahrung auch mit Demenz.  
 Tel. 0176/72154462

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Baugrundstück mit Altbestand
(BJ 1971), in Oberursel 613 m², ruhiges 
Wohnumfeld, rechtskräftiger Bebauungs-
plan: WA II, E/D, GRZ 0,3, GFZ 0,6. Ver-
kaufspreis 890.000 € zuzüglich 3,57 % 
Provision. Alleinvertrieb: Immo-Dienste 
GmbH, Tel. 0170 – 220 170 2

Suche Gartengrundstück in Kron-
berg zum Kauf.  Tel. 0173/6652120, 
 EMAIL: 827grouse@gmail.com

“Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Mama und Tochter suchen für 
nächstes Jahr zum Schulwechsel 
eine Wohnung ab 3 Zimmer zur Mie-
te oder auch zum Kauf. Angebote 
im Internet sind bereits bekannt.
Freuen uns über Angebote.
 Tel. 0152/24281753

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1)
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 
Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ab-
lauf des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am 
halben Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten 
Trennungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung re-
duziert.
Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 
Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 
Wichtig: Die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 
Fortsetzung am Donnerstag, dem 24. Oktober 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Junge Familie sucht von Privat an 
Privat Haus, Whg. ab 4 Zimmer 
~95-125 m² in Oberursel, Bad Hom-
burg. Tel. 0176/80819976 AB

Ich (Sozialpädagogin) suche Ei-
gentumswohnung. Gerne renovie-
rungsbedürftig. Finanzierung gesi-
chert. Tel. 0152/27400987

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

1-Zi-Whg in OU/Nord zu verkaufen. 
34 m², Balkon 4 m², 4. Stock, Auf-
zug, Keller, ab 01.10.2024 frei! 
135.000,- € VB. Chiffre OW 3901

Freistehendes EFH, Bj. 1949/50, 
Anbau 1963, ruhige Lage in Bad Hom-
burg, Grundstück 466 m², Wohnfl. 
ca. 119 m², Nutzfl. 62 m², 6 Zimmer/
Küche/Bad/Gäste-WC/Gas-Zentral-
heizung, Terrasse, 1 Stellplatz. Be-
zug ab sofort. Preis: 740.000,- € VB.
 Tel. 0173/3260807

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Familie sucht 4-Zimmer-Wohnung 
in Oberursel. Tel. 0157/76208372

Pens. Musiklehrerin sucht zum 
Sommer 2025 in Kronberg 
3-Zi.-Wohnung mit Balkon im 1.St. 
mit Parkplatz.  Chiffre VT 41/02

Grafikerin, 30, festes Einkommen, 
NR, sucht 1-2 Zi.-Wo. in Kelkheim u. 
Umgebung zur Miete, ab sofort, ca. 
550 - 600,- € warm. 
 Tel. 0177/5118470

VERMIETUNG

Oberursel-Stierstadt, helle 3ZW, 1. 
OG, Maisonette, 87 m², 6 WE, Bal-
kon, Gemeinsch.-Garten, S-Bahn/
Bus 2 Min. fußläufig, 1280,- € + NK.
 Tel. 0176/53527176

Oberursel 2 ZW ca. 60 m² im Sou-
terrain, Einf.-Haus, 950,- € warm + K, 
Kfz-Platz, ab sofort oder später.
 Tel. 06172/937338

3 Zimmer, 86 m², 2. OG, Oberursel 
Weißkirchen, mit Parkplatz, 150 m 
zur S-Bahn. 950,- € kalt, variabel mit 
Teil- oder ohne Möbel.
 Tel. 06171/2868467

Kelkheim-Stadtmitte 4 Zi-DG-Whg. 
ab 01.01.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM Kau-
tion. Näheres:  Tel. 06195/903483

Komplett neu renovierte 2-Zim-
mer-Wohnung mit neuem Bad, nahe 
Ffm, HG, Vordertaunus, für 675,- € 
inkl. NK ab sofort zu vermieten auf 
historischem Bauernhof mit Garten-
benutzung. Tel. 06034/5260 oder 
 Mobil: 0160/90534997

1-Zimmer-Wohnung, Kelkheim, ca. 
55 m2, mit separatem Eingang, Ein-
bauküche, Duschbad, an Wochen-
endheimfahrer ab sofort zu vermie-
ten. KM: 500,- € + Umlagen/Kau-
tion. Bei Interesse anrufen unter:  
 Tel. 0172/2514745

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Putzhilfe alle 2 Wochen für 
3 Stunden nur auf Minijob Basis.
 Tel. 06171/3964

Gesucht: Tierlieber und verbindli-
cher Gassi-Geher für mittelgroßen 
Hund, Nähe KFG. Gerne ältere 
Schüler*in, für 1–2 mal/Woche, je-
weils eine Stunde, Bezahlung auf 
Stundenbasis. Kontakt:
 Tel. 0160/95959959

Suche Hilfe für Arbeiten in Haus 
und Garten.  Tel. 06196/26198

Sorgfältiges Reinigungsteam für 
Villenhaushalt in Kronberg , 4 Std. 
wchtl. gesucht. Zuschriften gern mit 
Empfehlungen an:  
 haushaltshilfe-neu@t-online.de

Suche Putzhilfe in Kelkheim-Rup-
pertshain – für unser Einfamilien-
haus (2 Personen) suchen wir alle 2 
Wochen Vormittags für 4–5 Stunden 
Unterstützung. 
  Tel. oder WhatsApp 0173/3259003

Suche deutschsprachige Putzhilfe 
in Kelkheim montags 2 mal im Mo-
nat für 5 Std.  Tel. 0160/3668233

Suche eine rechte Hand, die mir 
an zwei Vormittagen pro Woche im 
Haushalt mit drei kleinen Kindern 
hilft (u.a. Wäsche, Kochen, Kinder) 
und die an einer langfristigen Zu-
sammenarbeit interessiert ist. Auto 
von Vorteil.  
 familie.schneidhain@gmail.com

Suche Reinigungskraft für Büro-
reinigung in Liederbach, von Mon-
tag bis Freitag 17-19 Uhr. Tarif Lohn 
13,50,- €. Tel. 0174/6187514

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten.  
 Tel. 0172/2138159

STELLENGESUCHE

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backoffice. 
 Tel. 0172/9625126

Zuverlässige, ordentliche, fleißige 
Frau sucht Putzstelle in HG.
 Tel. 0157/80997945

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Parkett u. 
Laminat, Fliesen, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarb., Fassaden. Faire Prei-
se, hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Zuverlässiger Gärtner erledigt 
Gartenarbeit aller Art. Sträucher- 
und Hecken schneiden.
 Tel. 0160/91039204

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Erfahrene und zuverlässige Frau 
bietet Putz- und Bügelhilfe im priva-
ten Haushalt an.
 Tel. 0163/4682319

Zuverlässige Frau sucht die Putz-
stelle im Privathaushalt.
 Tel. 0152/55789002

Zvlg. Putzfrau sucht Putzstellen 
im Privathaushalt in Oberursel.
 Tel. 0157/81522380

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Putzstelle in Königstein.  
 Tel. 0151/46839842

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Lektorat, Übersetzungen E-D, 
Buchhaltungsvorbereitung, Neben-
kostenabrechnungen, Ablage etc., 
ca. 10 - 15 Std./Woche,  
 Tel. 01577/6832180

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen usw.   
 Tel. 0178/1841999 od. 
 06173/322587

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Heckenschnitt, Bäume, Rasen, Un-
krautentfernung, Gartenpflege uvm. 
 Tel. 0152/36706288

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Lektorat, Übersetzungen E-D, 
Buchhaltungsvorbereitung, Neben-
kostenabrechnungen, Ablage etc., 
gerne auch für privat. 
  Tel. 01577/6832180

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

5 Siam Seal Point Katzen (3 u. 5 J.) 
in liebevolle Hände abzugeben. Bei 
Interesse gerne Anruf zwischen 
9:00 und 11:00 Uhr unter:
 Tel. 0172/6811140

UNTERRICHT

Diplom-Klavierpädagogin erteilt 
Klavier- und Keyboardunterricht.
  Tel. 0176/49936474

REWE und STEUERN, qualifizierte 
Unterstützung und Ausbildung durch 
Wirtschaftsprüfer im Ruhestand.
 Tel. 0159/03770810

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Pianist und erfahrener Klavierpä-
dagoge erteilt qualifizierten Klavier-
unterricht bei Ihnen zuhause. 
  Tel. 06196/642149 
 www.kronberg.cnjazz.de

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

VERK ÄUFE

Sie sammeln Schallplatten? Aber 
nur sehr gepflegte Vinyls in bester 
Qualität = Mint/Near Mint/SS! Aus 
Altersgründen verkaufe ich 800 LPs 
meiner Privat-Sammlung: Genres = 
Rock/Prog/Pop/Electronic/Jazz/Funk/
Italo u.a.m. der Jahrgänge 1965–1985. 
Bei Interesse bitte Nachricht an:
 rare-sounds@gmx.de.
Sie erhalten Angebotslisten mit al-
len relevanten Infos...

Hercules He. Fahrrad 28, 7-Gang, 
2x benutzt, 150,- €. Faltrad Dahon 
Vitesse D8 20Z, 8 Gang, 200,- €.
 Tel. 06171/51650

Wandspiegel – groß – 180x0,80 cm, 
passend für Wohnzimmer / Flur, VB. 
Campingküche mit Koffer von GAZ, 
neu, VB. Tel. 06172/72632

Apfelwein - Ballons - Bembel - Glä-
ser abzugeben. Preis VB.
 Tel. 06172/71153

Flohmarkt für Werkzeuge und  
Maschinen (Metall) 12.10.24,  
12-18 Uhr, Friedberger Str.16,  
Bad Homburg.

VERSCHIEDENES

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backoffice. 
 Tel. 0172/9625126

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

Hilfe für PC und Smartphone von 
privat.  Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen und Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch bei Immo-
bilien von Sammlern und Hortern.  
  Tel. 0174/5891930

Suche alte Pfennige u. Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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TTC OE heute gegen Bergneustadt
Bad Homburg (gw). Die lange Pause hat ein 
Ende. Am heutigen Donnerstag bestreitet der 
TTC OE Bad Homburg um 19 Uhr in der 1. 
Tischtennis-Bundesliga der Herren (TTBL) 
das dritte Heimspiel in dieser Saison gegen 
den TTC Schwalbe Bergneustadt.
„Alle Mann an Bord“ hat Sven Rehde, der 
Sportliche Leiter des TTC OE, für die heutige 
Partie im Wingert-Dome Bestbesetzung ange-
kündigt. Einzige Ausnahme ist Neuzugang 
Can Akkuzu: der 26-jährige Franzose ist in-
zwischen an der Halswirbelsäule erfolgreich 
operiert worden und befindet sich in der Reha. 
Rehde: „Vielleicht gibt er am 20. Dezember 

beim Vorrunden-Finale gegen Werder Bremen 
sein Debüt!“
Gegen den TTC Schwalbe Bergneustadt, der 
mit 6:2 Punkten in diese Saison gestartet ist 
und damit auf Tabellenplatz vier steht, wollen 
die Ober-Erlenbacher mit Unterstützung der 
Fans unbedingt den zweiten Sieg in dieser 
Bundesliga-Runde schaffen. 
Der TTC OE tritt heute Abend in der Beset-
zung Kristian Karlsson, Csaba András, Yuma 
Tsuboi und Benno Oehme an. Bergneustadt 
hat bis dato in dieser Saison mit Kanak Jha, 
Benedikt Duda und Adrien Rassenfosse ledig-
lich drei Spieler eingesetzt.

Dritter Sieg für Basketballerinnen
Bad Homburg (gw). Mit 66:62 (31:28) hat 
sich die zweite Damen-Mannschaft der HTG 
Bad Homburg in der Basketball-Regionalliga 
Südwest in einem überaus spannenden Derby 
gegen den TV Hofheim durchgesetzt. Da-
durch gehört das Team von Trainerin Gergana 
Georgieva nach dem dritten Sieg zum Verfol-
gerfeld des ungeschlagenen Spitzenreiters 
TSV Krofdorf-Gleiberg. Den entscheidenden 
Vorsprung verschaffte sich die Bundesliga-
Reserve der Bad Homburger Falcons im Pri-

modeus-Park im dritten Viertel, das sie nach 
einem zwischenzeitlichen 43:45-Rückstand in 
der 26. Minute noch mit 20:10 zu ihren Guns-
ten entscheiden konnte und nach den sie im 
Schluss-Abschnitt mit vier Punkten Vorsprung 
bei der Schluss-Sirene verteidigen konnte. 
In der letzten Begegnung vor dem Beginn der 
Herbstferien-Pause gastiert die HTG Bad 
Homburg II am Samstag um 17.30 Uhr beim 
Spitzenreiter TSV Krofdorf-Gleiberg in der 
Eduard-David-Sporthalle.

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – SV Pars Neu-Isenburg (Freitag, 
20 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: SpVgg 05/99 
Bomber Bad Homburg – FG 02 Seckbach 
(Donnerstag, 20 Uhr), FV Bad Vilbel – Sport-
freunde 04 Frankfurt (Freitag, 20 Uhr), FC 
Tempo – Türkischer SV Bad Nauheim, FSV 
Friedrichsdorf – FC Kaichen, FC Neu-An-
spach – SV Bosnien/Herzegowina Frankfurt 
(alle Sonntag, 15 Uhr), FV Stierstadt – Spvgg. 
03 Fechenheim, FC Kalbach – Spvgg. 05 
Oberrad, Türkgücü Frankfurt – 1. FC-TSG 
Königstein (alle Sonntag, 15.30 Uhr). 
Kreisoberliga Hochtaunus: FSV Steinbach 
– TV Burgholzhausen (Donnerstag, 19.30 
Uhr), SG Westerfeld – SG Eschbach/Wern-
born (Freitag, 20 Uhr), FC Neu-Anspach II – 
SG Oberhöchstadt (Sonntag, 12.45 Uhr), FSV 
Friedrichsdorf – Usinger TSG (Sonntag, 
13.15 Uhr), Eintracht Oberursel – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach, DJK Sportfreunde 
Bad Homburg II – SG Ober-Erlenbach, SV 
Teutonia Köppern – FC 09 Oberstedten, 1. FC 
04 Oberursel – FSG Merzhausen/Weilnau/
Weilrod, TSV Vatanspor Bad Homburg – SV 
Seulberg (alle Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisliga A Hochtaunus: SV Teutonia Köp-
pern II – SGK Bad Homburg, SG Westerfeld 
II – SG Oberhöchstadt II (beide Sonntag, 13 
Uhr), FV Stierstadt II – FC Mammolshain 
(Sonntag, 13.15 Uhr), FSG Laubach/Gräven-
wiesbach/Mönstadt/Niederlauken – SG Wehr-

heim/Pfaffenwiesbach II, SG Eintracht Feld-
berg – SG Ober-Erlenbach II, EFC Kronberg 
– SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II, FC 
06 Weißkirchen – Usinger TSG (alle Sonntag, 
15 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: Ein-
tracht Oberursel II – SV Bommersheim, 
EFC Kronberg II – FSV Steinbach II (beide 
Sonntag, 13 Uhr), 1. FC 04 Oberursel II – 
FC 09 Oberstedten II, FC 06 Weißkirchen II 
– FC Mammolshain II (beide Sonntag, 13.15 
Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach III – SGK Bad 
Homburg II (Freitag, 20.15 Uhr), FSG Lau-
bach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Niederlau-
ken II – SV Teutonia Köppern III, TSV Va-
tanspor Bad Homburg II – FSG Merzhausen/
Weilnau/Weilrod II (beide Sonntag, 13 Uhr), 
SG Hundstadt – SG Eschbach/Wernborn II 
(Sonntag, 15 Uhr).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – FSV Friedensdorf (Samstag, 16 
Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel – SG Haitz II (Samstag, 17 Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gruppe 1: 
1. FFV Oberursel II – FC Laubach (Samstag, 
15 Uhr), SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – 
FSG Brechen/Weyer (Samstag, 17 Uhr), SG 
Westerfeld II – TSG Neu-Isenburg (Samstag, 
18 Uhr), SV Seulberg – Spvgg. 08 Bad Nau-
heim II (Sonntag, 18 Uhr).  (gw)

Der Japaner Yuma Tsuboi freut sich mit dem TTC OE Bad Homburg auf das heutige Heimspiel 
gegen den TTC Schwalbe Bergneustadt.  Foto: gw

Falcons optimal in die Saison gestartet
Bad Homburg (gw). Besser geht’s nicht! Mit 
einem 91:53 bei der KuSG Leimen, dem über-
raschenden Pokal-Triumph gegen den Bun-
desligisten BC Pharmaserv Marburg (73:71) 
am Tag der Deutschen Einheit sowie dem 
91:57 am Samstagabend im ersten Heimspiel 
in der 2. Bundesliga Süd gegen die Dillingen 
Diamonds sind die Falcons Bad Homburg op-
timal in die Basketball-Saison 2024/25 gestar-

tet und stehen gemeinsam mit den BasCats 
des USC Heidelberg an der Tabellenspitze.
Die Kleinste im Kader war gegen die Gäste 
aus dem Saarland die Größte, denn mit ihren 
165 Zentimetern Länge avancierte Regisseu-
rin Isabel Gregor zur herausragenden (Unter-
schieds-)Spielerin. 27 Punkte, fünf „Dreier“, 
sieben Rebounds und fünf Assists in 28:10 
Einsatzminuten sind eine Bilanz, die höchst 
selten ist und von der die meisten Basketbal-
lerinnen nur träumen können.
Ausgerechnet technische Probleme mit der 
digitalen Anzeigentafel, die zu einer mehrmi-
nütigen Pause zwischen dem ersten und zwei-
ten Viertel sorgten, haben „Isi“ zu einem au-
ßergewöhnlich erfolgreichen Auftritt verhol-
fen. Die Probewürfe, die das Bad Homburger 
Team in der unfreiwilligen Auszeit nutzte, 
verhalfen dem kleinen Wirbelwind anschlie-
ßend zu einer spektakulären Trefferquote: 
Binnen 58 Sekunden versenkte sie drei „Drei-
er“ und einen Freiwurf, sodass aus einem 
knappen 22:20-Vorsprung der HTG eine kom-
fortable 34:22-Führung wurde. Danach lief 
die Partie nach den Vorstellungen von Head-
coach Jay Russell Brown, der mit dem 17:18 
nach dem ersten Viertel nicht zufrieden sein 
konnte und dessen Miene sich erst angesichts 
einer Halbzeitstands von 48:31 aufhellte.
„Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht, 
wobei das sicherlich nicht unser bestes Spiel 
war“, sagt Brown. Er sieht in dieser Woche 
bei der Analyse des Dillingen-Spiels noch ei-
niges, was im Hinblick auf die Auswärts-Par-
tie am Samstag um 17 Uhr beim ASC There-
sianum Mainz noch verbessert werden kann.
Falcons Bad Homburg: Gregor (27/5), Holz-
schuh (13), Nolan (13/2), Karabacak (10), 
Heubel (8/1), Bierina (7/1), T. Steinhoff (5/1), 
Rhein (4), Oevermann (2), Soth (2), J. Stein-
hoff.

Sport in Kürze
Basketball: Im Achtelfinale des DBBL-Po-
kals erwarten die Falcons Bad Homburg mit 
den Rutronik Stars Keltern den aktuellen Ta-
bellenführer der 1. Frauen-Bundesliga im 
Primodeus-Park.
Fußball: In der Verbandsliga Süd ist die Be-
gegnung zwischen dem 1. FC 06 Erlensee und 
der DJK Sportfreunde Bad Homburg vom 30. 
November auf Sonntag, 1. Dezember, um 15 
Uhr verlegt worden. 

Volleyball: Die Frauen der HTG Bad Hom-
burg erwarten am Samstag um 19.30 Uhr die 
SG Mittelrheinvolleys im Primodeus-Park.
Tischtennis: Im Viertelfinale des DTTB-Po-
kals muss das Bundesliga-Team des TTC OE 
Bad Homburg bis spätestens Sonntag, 17. No-
vember, beim TSV Bad Königshofen antreten. 
Turngau Feldberg: Der diesjährige Gauturn-
tag findet am 15. November statt und wird 
vom TV Weißkirchen ausgerichtet.   (gw)

Gemeinsam Sport machen verbindet – und wenn die Kulisse dann auch noch so schön ist wie 
beim Kurparklauf, lohnt es sich doppelt.  Foto: Priedemuth

Beim Kurparklauf kommt der 
innere „Schweinehund“ auf Trab
Bad Homburg (hw). Das Sportbüro der Stadt 
Bad Homburg und das Kurparklauf-Team la-
den für Sonntag, 13. Oktober, zum 28. Bad 
Homburger Kurparklauf ein.
Die Teilnehmer können sich unter zwei Diszi-
plinen die Passende auswählen: Angeboten 
werden ein Jedermann-Lauf über fünf Kilo-
meter und ein langer Volkslauf über zehn Ki-
lometer. Gestartet wird um 9.45 Uhr mit dem 
Jedermann-Lauf auf einem Rundkurs um den 
Kurpark. Als Startgebühr sind sechs Euro für 
Erwachsene und fünf Euro für Jugendliche zu 
entrichten.
Im Anschluss an den Jedermann-Lauf beginnt 
um 10.45 Uhr der lange Volkslauf auf der 
gleichen Strecke. In dieser Disziplin bezahlen 
die Erwachsenen acht Euro und für Jugendli-
che ist eine Startgebühr von sieben Euro fäl-
lig.
Anmeldungen können online bis Freitag, 11. 
Oktober, unter www.badhomburgerkur-
parklauf.de eingereicht werden. Nachmeldun-
gen sind noch bis 30 Minuten vor dem Start 
möglich. Startunterlagen und Nachmeldungen 
werden am Meldepavillon in der Brunnenal-
lee ausgegeben beziehungsweise entgegenge-
nommen. In solchen Fällen kommt ein Auf-
schlag von zwei Euro hinzu.
Start und Ziel befinden sich auf der Brunnen-
allee im Kurpark auf Höhe der Spielbank. Für 

die drei Erstplatzierten in jeder Altersklasse 
werden schöne Sachpreise vergeben. Für Es-
sen und Getränke sowie musikalische Unter-
haltung wird gesorgt.
Weitere Informationen und Auskünfte zum 
Kurparklauf 2024 gibt es bei Süleyman Ka-
raduman vom Sportbüro der Stadt Bad Hom-
burg unter Telefon 06172-1003140 oder per 
E-Mail an sueleyman.karaduman@bad-hom-
burg.de sowie auf der städtischen Homepage 
unter www.bad-homburg.de/de/erleben/aus-
gehen/veranstaltungen/kurparklauf.
Aufgrund des Kurparklaufs werden die Augu-
staallee in der Höhe Taunus Therme (Im Salz-
grund) sowie die Kisseleffstraße zwischen der 
Kaiser-Friedrich-Promenade und dem Kaiser-
Wilhelms-Bad am Veranstaltungstag für den 
Verkehr gesperrt. Die Teilnehmer laufen im 
Weinbergsweg/Paul-Ehrlich-Weg und im 
Schwedenpfad auf den Seitenstreifen und 
Gehwegen. Die Stadtbuslinie 6 wird bis etwa 
14 Uhr wie folgt umgeleitet: Nach der Abfahrt 
Amtsgericht über Seedammweg, Friesenstra-
ße, Europakreisel, Louisenstraße, Marienba-
der Platz und weiter den regulären Linienver-
lauf. Die Haltestellen „Weinbergsweg“, „Kai-
ser-Wilhelms-Bad“ und „Kisseleffstraße“ 
werden nicht angefahren. Zusätzlich werden 
die Haltestellen „Europakreisel“ und „Rat-
haus“ angefahren.

Falcons-Regissurin Isabel Gregor (weißes 
Trikot) befindet sich zur Zeit in überragender 
Form.  Foto: gw
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Mädchen stärken: Jung aber nicht hilflos 
Bad Homburg (hw). Zu Beginn der Herbstferien 
bietet das Streetwork-Team der Stadt gemeinsam 
mit den Kolleginnen der „LOTTE-AWO Bera-
tungsstelle für Mädchen und Frauen“ Jugendli-
chen einen Gesprächstermin an mit dem Thema 
„Wann Grenzüberschreitungen beginnen“ an. 
Ziel ist es zu informieren und den Jugendlichen 
aufzuzeigen, welche Möglichkeiten sie haben, 
sich Hilfe zu holen. Treffpunkt ist am Freitag, 11. 
Oktober, um 18 Uhr, am Mehrzweckfahrzeug des 
Jugendbüros auf dem Rathausplatz. 
Mögliche Fragen sind zum Beispiel: Was tun, 
wenn jemand meine Grenze nicht respektiert und 
überschritten hat? Wo finde ich Hilfe, wenn ich 
selber oder ein Freund/eine Freundin Opfer einer 
sexuellen Straftat wurden? An wen kann ich mich 
wenden, aber dennoch anonym bleiben? Diese 

Fragen sollen jugendgerecht aufgegriffen werden 
und zum Gespräch einladen. Wer Lust hat, sein 
Wissen in einem Quiz zu vertiefen, wird mit 
„Give Aways“ und kleinen Snacks aus dem Mehr-
zweckfahrzeug des Jugendbüros belohnt. 
Ziel ist es, auch im Rahmen einer „safer-party-
Strategie“, Kontaktadressen für Hilfsangebote 
sowie das Projekt „Medizinische Soforthilfe 
nach Vergewaltigungen“ bekannt zu machen. Im 
Rahmen dieses Projekts können sich alle Ju-
gendlichen ab 14 Jahren, die Opfer einer Verge-
waltigung wurden, in den Hochtaunus-Kliniken 
medizinisch versorgen und die Spuren sichern 
lassen – auch ohne Anzeige bei der Polizei.
Weitere Informationen zum Projekt gibt es im 
Internet unter www.soforthilfe-nach-vergewalti-
gung.de. 

Stilvoller Raumgewinn  
für jedes Zuhause

(DJD). Schiebetüren sind heimliche Stars in der Inneneinrichtung: Sie 
ermöglichen platzsparende Durchgänge, unterstützen Barrierefreiheit 
und sind auch optisch ein Blickfang in jeder Wohnung. Da die Türflügel 
beim Öffnen keinen Stellplatz im Raum belegen, sondern lautlos an der 
Wand entlanggleiten, stellen sie eine smarte Lösung gerade bei be-
grenztem Platz dar. Die Schiebetüren etwa von Türenheld.de gibt es in 
zahlreichen Ausführungen, ob in klassischem Weißlack, aus Glas oder 
in Holzoptik. Gleich doppelt schön sind zweiflügelige Schiebetüren für 
den großen Auftritt. Unter www.türenheld.de etwa gibt es mehr  
Details, eine direkte Bestellmöglichkeit und eine nützliche Anleitung 
zum Einbau von Schiebetüren.

Eleganter Durchgang: Schiebetüren setzen in jedem Raum stilvolle  
Akzente. Foto: DJD/www.türenheld.de

GS. Gartengestaltung Garten- und Landschaftsbau
Wir gestalten Ihren Garten!
• Pfl aster, Platten, Natursteinbeläge
• Zäune, Bepfl anzungen
•  Kellerwandsanierung bei Feuchtschäden
• Teichbau, Pfl egearbeiten
• Heckenschnitt
61381 Friedrichsdorf
01 71 / 3 79 59 38
E-Mail: geherschmidt@t-online.de
www.gartengestaltung-gs.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster, die  
Ihr  Zuhause  
perfekt machen
mit unseren modernen, 
 maßgeschneiderten 
 Fenstersystemen!

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

Wir stehen Ihnen 

mit Rat & Tat 

zur Seite.

S T E L L E N M A R K T

Wir suchen eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n (m/w/d)
oder

Bürokraft mit Erfahrung in Anwaltskanzlei (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Das erwartet Sie bei uns:
•  angenehmes Arbeitsklima im freundlichen Team
•  leistungsgerechte Vergütung
•  Stellplatz im angrenzenden Parkhaus

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an folgende E-Mail-
adresse: kontakt@skuqi-familienrecht-erbrecht.de

Bürogemeinschaft
Anne-Marie Skuqi & Andrea Volpp

Monteur Elektro / Elektrotechnik
(m/w/d)

Montageunternehmen in der Luftfahrtindustrie sucht 
Verstärkung in Oberursel
Vollzeit / Festanstellung

Mehr Informationen:
skytendersolutions.com/career
oder 
Tel: 01516 -1050852

r

Für unsere Tankstelle
in Friedrichsdorf

suchen wir motivierte

Verkäufer (m/w/d)

Sie sind:
• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
•  teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit

Dann bewerben Sie sich per E-Mail: 
alexander.steingraeber@tankstelle.de

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Wir suchen für unser Team eine
Unterstützung im

Housekeeping (m/w/d) 
beim Checken der Zimmer nach 
erfolgter Reinigung als Minijob 

oder in Teilzeit.
Arbeitszeit am Vormittag 

(Einsatz am Wochenende möglich)

Maritim Hotel
Ludwigstr. 3, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172/660-163 (Mo – Fr)
personalabteilung.hom@maritim.de
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH 

Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Wir suchen in unserer 
technischen Abteilung

Unterstützung (m/w/d)

bei der Durchführung 
handwerklicher Tätigkeiten als 
Minijob oder auf Teilzeitbasis.

Einsatzzeiten nach Absprache

Maritim Hotel
Ludwigstr. 3, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172/660-163 (Mo – Fr)
personalabteilung.hom@maritim.de
Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH 

Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOTEL-REINIGUNGSKRAFT
m/w/d in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Zur Ergänzung unseres bestehenden Teams suchen wir ab sofort 
zuverlässige

Fahrer/innen und Begleitpersonen für 
Kleinbusse, 9-Sitzer, auf Minijobbasis (m/w/d)

für die tägliche Beförderung von Schulkindern nach Oberursel, in der Zeit 
von ca. 6.45 Uhr – 8.15 Uhr und 14.30 Uhr – ca. 16.00 Uhr. Ein Einsatz im 
14-tägigen Wechsel ist ebenfalls möglich. 

Sie sind Rentner, Hausfrau oder eine Person mit freien Tageszeiten oder 
bereits Fahrer/in mit Personenbeförderungsschein. Ihnen fällt zu Hause 
die Decke auf den Kopf. Sie sind mo� viert, haben soziales Engagement, 
Freude am Umgang mit Menschen, sind körperlich und geis� g fi t und 
haben einen Führerschein für PKW. Die Kosten für den Personenbeförde-
rungsschein werden von uns übernommen.

Wir suchen Sie, für eine interessante und abwechslungsreiche Tä� gkeit 
als Fahrer in einem ne� en Team, in der Nähe Ihres Wohnortes.

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung

Telefonisch: 0171 - 7 88 18 51  oder 0 61 20 - 90 04 07
E-Mail: service@bauer-fahrservice.de 
Fahrservice Jürgen Bauer GmbH 

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

I M M B I L I E N O M A R K T

Suchen Reinigungs-
kräfte (m/w/d)

auf Teilzeit/Minijobbasis, 
Mo. – Fr. (17 – 19 Uhr)  

in Königstein, 
Oberursel-Stadtmitte  

und Weißkirchen

Tel. 0171 602-4803  
oder E-Mail:  

info@maigrana.com

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

PAT METHENY – JAZZnights 
Alte Oper
20.10.2024 ab 54,00 €

PETER KRAUS – Rockin’ 85!
Alte Oper
23.10.2024, 19.30 Uhr ab 54,50 €

MÜNCHNER PHILHARMONIKER
Alte Oper
27.10.2024, 19 Uhr ab 29,00 €

Vivaldi – Die vier Jahreszeiten
Alte Oper Frankfurt
03.11.2024 ab 49,80 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
01.12.2024, 17.00 Uhr 23,00 – 58,00 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE - Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07.-11.01.2025 ab 57,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Karl Jenkins
„OneWorld“
Stadthalle Oberursel
13.10.2024, 19.30 Uhr 21,10 €

FLAMENCO SAMARA FERNANDEZ 
El Puro Arte Flamenco
Stadthalle Hofheim
12.10.2024, 20.00 Uhr ab 37,40 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

„Was Ihr Herz begehrt“ – Konzert
Alte Wache Oberstedten
01.11.2024 19,70 €

VOICES FOR PEACE –  
STIMMEN FÜR DEN FRIEDEN 
Ein Benefizabend mit Musik und Gespräch
Casals Forum Kronberg
02.11.2024, 19 Uhr 44,05 – 65,65 €

„Trio Delyria“ – Trio und Tanz
Landratsamt Hofheim
10.11.2024 45,95 €

Christoph Zehendner
„Ganz bei Trost“
Ev. Kirche Oberstedten
10.11.2024, 17.00 Uhr ab 19,70 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

13. Intern. Deutscher Pianistenpreis
Casals Forum Kronberg
22 – 24.11.2024 ab 25,00 €

„Gute alte Weihnachtszeit“
mit Michael Quast als Erzähler
Christuskirche Oberursel
01.12.2024, 16.00 Uhr ab 25,00 €

TENORS di NAPOLI 
 ...from Italy with Love
Stadthalle Oberursel
08.12.2024, 17.00 Uhr ab 39,50 €

Für Garderobe keine Haftung 
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten
12.12.2024, 20.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Der Wal“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
12.12.2024, 20 Uhr 16,00 – 25,00 €

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.24, 20.00 Uhr  31,90€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Conic Rose
Speicher im Kulturbahnhof
12.10.2024, 20 Uhr 23,00 – 26,00 €

Jan & Henry 2 (ab 4 Jahren)
Kurtheater Bad Homburg
20.10.2024 ab 26,00 €

„James Brown trug Lockenwickler“ 
Schauspiel von Yasmina Reza
Kurtheater Bad Homburg
29.10.2024, 20 Uhr 30,00 – 45,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

„Schwanensee“ Ballett mit Orchester
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2024, 19.30 Uhr 67,00 – 71,00 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

15.12.2024, 18:00 Uhr, Oberursel - Stadthalle. Tickets ab 36,85 €. 
Der VVK hat an allen bekannten VVK-Stellen der Region, sowie über 

www.eventim.de und www.reservix.de. begonnen.

05.01.2025, 18 Uhr, Kurtheater Bad Homburg v.d.H. Tickets ab 54,95 € 
gibt es an allen bekannten VVK-Stellen und Online unter

www.eventim.de und www.reservix.de

LUNA Y SOL
TAPASBAR 
Tel: 06172 - 17 16 17

• Jetzt Weihnachtsfeiern bis 100 Personen buchen:
Tapas-Menüs & Buffets ab 34,90€.

• Ab 15. Nov: Gänsebraten mit Beilagen zum Mitnehmen für 129€.
• Gänsemenü als 2- oder 3-Gang ab 39,90€ 
• Caterings & Lieferungen zu jedem Anlass

• Mittagstisch 2024: Mo–Fr 12–14h 
Hauptgerichte inkl. Getränk ab 13,90 €

Louisenstr. 114 • 61348 Bad Homburg • Tel. 06172 - 17 16 17
tapas@luna-y-sol.de • Mo–Fr: 12–14h & 17:30–23h
Sa: 12–0h durchgehend • So: 12–22h durchgehend

Expertenrat 
Droht eine neue Pandemiegefahr?
Die Europäischen Union hat vor kurzem für einige 
Länder (nicht für Deutschland) 665.000 Dosen eines 
Vogelgrippen-Impfstoffes bestellt. Auch die USA hat 
begonnen ihre Bestände aufzustocken. Finnland impft 
bereits seine Risikogruppen: Gefl ügelfarmarbeiter, 
Tierärzte und Forschende. Was ist der Auslöser? In 
den USA hat der Vogelgrippevirus Kühe infi ziert. Deut-
lich mehr als 100 Farmen in 12 US-Bundesstaaten sind davon betroffen. Alar-
mierend ist, dass sich damit auch Farmer angesteckt haben. Der Virus H5N1 
wird seit 2020 auf jedem Kontinent gefunden und hat schon verheerende Schä-
den bei 26 Säugetierarten bewirkt. Aber wirklich gefährlich wird es erst, wenn 
die Ansteckung von Mensch zu Mensch erfolgen kann. Derzeit sind solche Fälle 
nicht bekannt. Wenn aber ein Grippevirenstamm mit dem Vogelgrippenvirus ge-
netische Informationen austauscht, könnten die Ansteckungsraten steigen. Die 
Wissenschaftszeitung „Lancet“ hat dazu folgendes veröffentlicht: „Wir sehen 
noch nicht den Beginn einer Pandemie, aber es gibt gerade unbequeme Erinne-
rungen an die Launen der von Tieren auf den Menschen übertragenen Viren und 
an unsere kollektive Selbstgefälligkeit, dass es bis heute kein internationales 
Abkommen zum Umgang mit Pandemien gibt.“ Der große Vorteil gegenüber 
Corona ist, dass wir schon Impfstoffe haben, weil wir uns schon über Jahrzehn-
te mit der Grippeimpfung beschäftigen. Deshalb gibt es auch Medikamente 
gegen Infl uenza. Das Manko ist, kommt es zur Pandemie, haben wir zu wenig 
davon. Keine Panik – aber Augen auf!

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr Marc Schrott

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

„Red Bananas“
Bad Homburg (hw). Kunst-
verein Bad Homburg Artlantis 
lädt zu einem Konzert der 
„Red Bananas Blues Band“ für 
Freitag, 11. Oktober, von 20 
Uhr an in die Galerie im Tan-
nenwaldweg 6 ein. Zu solider, 
handgemachter Kunst, die in 
die Augen geht, gibt es soliden 
Blues, der ins Ohr und in die 
Beine geht. Die „Red Bananas 
Blues Band“ aus Wetzlar 
mischt gekonnt den Chicago-, 
Mississippi- oder Delta-Blues 
mit Rock- oder Funkelemen-
ten. Die Gruppe hat sich durch 
ihre groovigen und erfrischen-
den Eigenkompositionen in 
der hessischen Bluesszene 
schon längst etabliert. Die 
Band spielt viele eigene Songs 
und interpretiert auf ihre Weise 
Klassiker des Blues. 1993 un-
ter dem Namen „Captain Ahab 
and the Red Bananas“ gegrün-
det, hat sie seither circa 500 
Konzerte gespielt. Der Eintritt 
beträgt 15 Euro. 

Musikalische  
Schätze
Bad Homburg (hw). Kennen 
Sie Johann Rosenmüller, 
Francesco Geminiani, Jacques 
Duphly oder eher Johann Se-
bastian Bach, Georg Friedrich 
Händel und Antonio Vivaldi? 
Die Musikerinnen Katrin 
Ebert (Barockvioline), Uta 
Kempkes (Barockcello) und 
Brigitte Hertel (Cembalo) 
werden die Besucher ihres 
Konzerts „Unbekannte Schät-
ze des Barock“ am Sonntag, 
13. Oktober, um 18 Uhr in der  
evangelischen Gedächtniskir-
che, Weberstraße 16, mitneh-
men auf eine musikalische 
Entdeckungsreise in das 18. 
Jahrhundert. In ihrem Pro-
gramm stellen sie bekannte 
und unbekannte Stücke des 
Barock vor und präsentieren 
Werke, die in Konzerten nur 
noch selten aufgeführt wer-
den. Der Eintritt ist frei.

Wandertag
Bad Homburg (hw). Als 
diesjähriger Ausrichter des 
traditionellen Gauwanderta-
ges des Turngau Feldberg bie-
tet der Turnverein Dornholz-
hausen am Sonntag, 13. Okto-
ber, zwei Wandertouren an. 
Eine Kurzstrecke über sechs 
Kilometer für die gemütliche 
Wanderung, sowie eine Elf-
Kilometer-Strecke für die et-
was geübteren Wanderer. Bei-
de Touren gehen über Wald-, 
Feld- und Wiesenwege mit 
geringer Steigung. Start ist ge-
gen 10 Uhr am Naturfreunde-
haus in Karben am Silberwie-
senweg. Dort ist dann eben-
falls der Zielpunkt mit an-
schließender Ehrung der Teil-
nehmer. Die Wandergruppe 
des Turnvereins Dornholzhau-
sen trifft sich am Sonntag ge-
gen 9.45 Uhr direkt an der 
TVD-Beachflag. Die Teilnah-
megebühr beträgt drei Euro, 
für TVD-Mitglieder ist die 
Wanderung kostenfrei. An-
meldung bei Dieter Fink unter 
Telefon 0152-04797831.


